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Mit der „Onlinefabrik“ begeht
der Webdesigner Patrick Werner
dieses Jahr seinen 20. Geburtstag.

Der Internetauftritt
aus einer HandSeite 4

Zugunsten von Kindern
veranstaltete der Kiwanis-Club
einen Online-Kurs in Discofox.

Wenn das Wohnzimmer
zur Tanzfläche wird Seite 9

In Burkina Faso beginnt „Move-
ment“ bald mit der Ernte seiner
langjährigen Entwicklungsarbeit.

Wenn die Saat
allmählich aufgeht Seite 10

Enge Zusammenarbeit wird vom
Hauptausschuss des Emmendinger
Stadtrats einstimmig mitgetragen.

Lokales Aktionsbündnis
zur Innenstadt-Stärkung

Danke für die
schöne Zeit!

Kreis Emmendingen (ihy). Auch
wenn Corona in 2020 alles domi-
niert hat und das öffentliche Leben
über weite Strecken quasi still-
stand, so gab es dennoch Bereiche,
die weiter funktionieren mussten.
Die Freiwilligen Feuerwehren im
Landkreis hatten jedenfalls wieder
jede Menge zu tun. Einen Einblick in
ihre vielschichtige Arbeit gibt die
Ausgabe 2021 von „EinsEins2“, dem
Magazin des Kreisfeuerwehrver-
bands Emmendingen. Es liegt diese
Woche allen Ausgaben der WZO-Zei-
tungen im Landkreis bei.

Nach der Premiere von „Eins-
Eins2“ im vergangenen Jahr haben
der Kreisfeuerwehrverband Em-
mendingen und die WZO viel positi-
ves Feedback bekommen. Für uns
ein klares Zeichen dafür, dass wir
weiter machen sollen. Dank der Un-
terstützung vieler Inserenten konn-
ten wir das Projekt auch dieses Jahr
wieder auf die Beine stellen.

Das engagierte Redaktionsteam
hat ein Konzept mit vielen interes-

Interessanter Blick hinter die Kulissen
Magazin des Kreisfeuerwehrverbands „EinsEins2“ liegt dieser Ausgabe bei

santen Themen erstellt. Dann ging es
uns wie vielen anderen – wir muss-
ten es Corona-bedingt über den Hau-
fen werfen und von vorne anfangen.
Doch auch in diesen Zeiten mangelte
es uns nicht an Material. In vielen
virtuellen Redaktionssitzungen ha-

ben wir trotz aller Pandemie-Hinder-
nisse unser Magazin mit Leben ge-
füllt. So erwarten Sie, liebe Leser, in-
teressante Einblicke in die Arbeit der
Einsatzkräfte und die Technik im
Feuerwehrwesen. Kreisbrandmeis-
ter Christian Leiberich berichtet von

den Herausforderungen im Amt für
Brand- und Katastrophenschutz, und
auch hinter die Kulissen der Inte-
grierten Leitstelle in Emmendingen
haben wir geschaut.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß
beim Lesen!

Kreis Emmendingen. Seit 2008 leis-
tet „Movement e.V“ Entwicklungsar-
beit in Burkina Faso. Seine Projekte
finanziert der Teninger Verein durch
zwei Einnahmequellen.

Einerseits laden die Mitglieder
einmal im Jahr zum „Burkina Faso
Benefiz Rock-Festival“ an den Nim-
burger Baggersee ein. Dabei werden
Spenden gesammelt. Angesichts der
Pandemie steht noch in den Sternen,
ob das Festival diesmal stattfinden
wird. Als Termin vorgesehen ist bis-
her der 26. Juni. Als zweite Einnah-
mequelle tanzt „Movement“ ander-
seits zweimal im Jahr den „Mango-
Tango“. Bei der Aktion verkauft der
Verein fair gehandelte Mangos aus

Movement tanzt den Mango-Tango
Ab sofort können die 5 Kilo-Kisten wieder bestellt werden - Abholung am 20. und 21. April

Burkina Faso. Weil zwischen Ernte
und Verkauf nur wenige Tage liegen,
schmecken die Früchte frischer und

leckerer als diejenigen, die man aus
dem Supermarkt kennt. Aktuell läuft
die Bestellphase für den ersten Ter-

min. Geordert werden können die
Mangos über die Homepage des Ver-
eins (movement-verein.org). Die Ab-
holung erfolgt dann am 20. und 21.
April an sechs Orten – darunter Em-
mendingen (Autohaus Schmolck),
Teningen (Grabmale Bührer) und En-
dingen (Weingut Knab). Eine 5 Kilo-
gramm-Kistemit zehnbis zwölfMan-
goskostet 29Euro. „Aufgrundderhö-
heren Transportkosten musste wir
den Preis leider etwas anheben“,
sagt Michael Bührer. Die Resonanz
sei jetzt schon wieder riesig. Bereits
in den ersten 48 Stunden habe der
Verein 1.000 Kisten verkauft. „Danke
jetzt schon alle Kunden und ehren-
amtlichen Helfer“, so der Vorsitzen-
de. Mehr zu Movement auf Seite 9

ET kommende
Woche schon
am Dienstag!
In der Ministerpräsidentenkonfe-
renz von Montag- auf Dienstag-
nacht wurde beschlossen, den
Gründonnerstag, 1. April 2021 zum
Ruhetag zu erklären. Da die Pro-
duktion der WZO-Zeitungen eine
gewisse Zeit in Anspruch nimmt,
müssen die Abläufe hausintern an-
gepasst werden. Das bedeutet,
dass das Emmendinger Tor in der
kommenden Woche bereits am
Diensag, 30. März, verteilt wird.
Die Produktion wird entsprechend
ebenfalls einenTagvorgezogen,Re-
daktionsschluss ist am Montag, 29.
März, um 8 Uhr. Wir bitten um Be-
achtung!

Heute in einer Teilauflage:

Emmendingen aktuell
Amtsblatt der Großen Kreisstadt

Teninger Nachrichten
Amtsblatt der Gemeinde Teningen

 EMMENDINGER TOR
    WochenZeitung
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Liebe Leser,
2020 war irgendwie alles an-
ders. Zeit für Viele, in sich zu ge-
hen und einiges zu überdenken.
So ist es auch mir ergangen.
Nach reiflicher Überlegung ha-
be ich mich entschlossen, den
Sprung ins Ungewisse nochmal
zu wagen. Ende März werde ich
die WZO verlassen und eine
neue Stelle in Augsburg antre-
ten. Die Zeit bei den WZO war
unglaublich vielfältig. Durch
meine Arbeit hatte ich die Chan-
ce, die Region und die Men-
schen, die hier leben kennenzu-
lernen und Einblicke zu bekom-
men, die mir sonst nie möglich
gewesen wären. Dafür bin ich
sehr dankbar.
Meine Nachfolge ist bereits ge-
regelt. Die Redaktionsleitung
für das Emmendinger Tor über-
nimmt meine Kollegin Sabine
Willner (willner@wzo.de, Tel.
07641-938063). Ich wünsche ihr
viel Erfolg und würde mich
freuen, wenn Sie sie genauso
herzlich aufnehmen, wie Sie es
bei mir getan haben.
Machen Sie’s gut. Und vor
allem: Bleiben Sie gesund!

Ihre Ines Heiny

Das Redaktionsteam von „EinsEins2“ wünscht viel Spaß beim Lesen! Foto: Daniel Gorzalka

Weil zwischen Ernte und Verkauf nur wenige Tage liegen, schmecken die
Früchte deutlich besser als diejenigen, die man aus dem Supermarkt kennt.

Foto: Movement

METZGEREI aus Leidenschaft

Weil es 
schmeckt!

Metzgerei feißt GmbH • Am Kronenplatz • 79331 Teningen • T.: +49 (0) 7641 8446 • info@metzgerei-feisst.de  www.metzgerei-feisst.de

Lammrollbraten v. Hals u. Bug                                                                    
fein gewürzt mit Kräutern der Provence .... 100 g   1,99 €

Greyerzer Schweizer Hartkäse                                                                   
49% i.Tr. ................................................... 100 g   2,59 €

Rindersteak                                                                   
mariniert ....................................... 100 g   1,99 €

Wacholderschinken
  ............................................................. 100 g   1,69 €

Grillwürste                                                                    
die lange Rote .......................................... 100 g   0,89 €Lachsschinken                                                                    

mild geräuchert ........................................ 100 g   2,09 €

Vesperspeck                                                                    
von der Schmalseite .................................. 100 g  1,39 €

Lammkeule mit Knochen ..... 100 g   2,49 €

Fleischsalat ..................................... 100 g   0,95 €

Lammkeule ohne Knochen .. 100 g   2,69 €

Der feißt online Service - ganz einfach mal testen - www.metzgerei-feisst.de/online

Zartes Lammfleisch...
aus eigener Zerlegung von der Schäferei Christian Dold

Jubi-Angebot Zum ersten Spargel
Angebote vom 29.03. - 03.04.2021 (Karwoche)

Unser Klassiker!

,_ / 1� , 
Emmendingen• Bad Krozingen 

Gleitsicht
Komplettbrille 
inklusive modischer Fassung und modernen 
ESSILOR-Gleitsichtgläsern 

essilor 

Optik Rosset GmbH• www.rosset.de 
Marktplatz 4 • Emmendingen 
Basler Straße 43 • Bad Krozingen 

Seit

1 21 Jahren

Bitte beachten Sie 
unsere Beilage in der heutigen 

Ausgabe.

Die Gültigkeit der 
abgebildeten Angebote wird 
selbstverständlich verlängert.

Bitte beachten Sie unsere 
Werbung auf der letzten Seite 

in der heutigen Ausgabe.

Im Breisgau zu Hause!
DIETER  SCHNEIDER



24. März 2021 . Ausgabe 122 | BÜRGERINFO Wochenzeitung Emmendinger Tor

Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden
Tages.
Mittwoch, 24.3., Central-Apotheke,
Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmendin-
gen, Tel. 07641 / 914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682 / 1717, Fax 6223.
Donnerstag, 25.3., Marien-Apothe-
ke, Golfstr. 9, Gutach, Tel. 07681 /
7257, Fax 23414. Paracelsus-Apothe-
ke, Schwarzwaldstr. 3, Denzlingen,
Tel. 07666 / 2392, Fax 949794.
Freitag, 26.3., easyApotheke Em-
mendingen, Freiburger Str. 4, Em-
mendingen, Tel. 07641 / 954280.
Samstag, 27.3., Spitzweg-Apotheke,
Fritz-Boehle-Str. 38, Emmendingen,
Tel. 07641 / 51191, Fax 55973.
Sonntag, 28.3., Apotheke auf der
Bleiche, Lessingstr. 19, Emmendin-
gen, Tel. 07641 / 51852, Fax 54586.
Apotheke im Kohlerhof, Rosenstr. 1,
Denzlingen, Tel. 07666 / 949110, Fax
949112.
Montag, 29.3., Stadt-Apotheke, Lan-
ge Str. 37, Waldkirch, Tel. 07681 /
479110, Fax 4339.
Dienstag, 30.3., Nikolai-Apotheke,
Adenauerstr. 11, Waldkirch, Tel.
07681 / 4740740, Fax 4740741.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis: Im Kreis-
krankenhaus Emmendingen, Gar-
tenstr. 44. Die zentrale Notfallpraxis
ist am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr, am Mitt-
woch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
und an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8 bis 22 Uhr geöffnet und
kann ohne Voranmeldung besucht
werden.

Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 22.30 Uhr, Freitag: 16
bis 22.30 Uhr, Samstag, Sonntag und
Feiertag: 8 bis 22.30 Uhr. Tel.
0180/6076111.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst im Kreis
Emmendingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Ciugudean, Oberhausen, Tel.
07643 / 9378970, der Notfalldienst
für Großtiere wird Fr. Hesse, Forch-
heim, Tel. 07642 / 2324 am Sonntag
in der Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 112 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose
und sprachgeschädigte Personen).
Zahnärztlicher Notfalldienst im Kreis
Emmendingen: In dringenden Notfäl-
len ist der zahnärztliche Notfalldienst
an Sonn- und Feiertagen unter der
Rufnummer 0180/3222555-70 zu er-
fahren. Sprechstunden in der Praxis
von 10–11 Uhr und von 16-17 Uhr.

Weisser-Ring e.V.: Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.

Badenova Störungsstelle (Strom,
Gas, Wasser): Tel. 0800-2 767 767

Stadtwerke Emmendingen Stö-
rungsstelle Gas/Wasser/Fernwär-
me: Tel. 07641/9599373, Strom:
0800/3629477.

Jubiläumsfeier wird
erneut verschoben
Malterdingen. Der Partnerschafts-
verein Malterdingen-Lentilly melde-
te kürzlich Neues aus der Partnerge-
meinde. Die Jubiläumsfeier wird er-
neut verschoben. In Lentilly traf sich
das Partnerschaftkomitee zu einer
Generalversammlung. Dabei waren
neun Mitglieder direkt vor Ort und
neun hatten sich online zugeschaltet.
In der Sitzung wurde nochmals Guy
Plantier, des ersten Präsidenten ge-
dacht. Im Zuge der Gemeinderats-
wahlen wurden neu in das Komitee
berufen: Eric Polny, Melody Burk-
hard und Rober Dessignet. Ausge-
schieden sind Nicole Vagnier und
François Hostin. Nach wie vor ist
Jean Haug Präsident, Colette
Verchère ist Sekretärin und Maurice
Sutter Schatzmeister. Neuer Termin
für das Jubiläum ist im Herbst 2021.
Wie auch in Malterdingen sei man
der Meinung, dass die Jubiläumsfei-
er für das 25-Jährige Jubiläum der
Partnerschaft nicht wie vorgesehen
vom 23. bis 25. April in Malterdingen
gefeiert werden könne. Im Bereich
Rhone-Alpes, zu dem Lentilly gehört,
ist die Inzidenz noch sehr hoch. Mit
aller Vorsicht war man einstimmig
der Meinung, den Herbst 2021 für die
Festlichkeiten vorzusehen.

Schwerer Unfall mit
freilaufendem Pferd
Freiamt. Am frühen Mittwochmor-
gen vergangene Woche meldeten
mehrere Autofahrer drei auf der
K5138, im Bereich Freiamt, bei All-
mendsberg, befindliche, entlaufe-
ne Pferde. Einer Pkw-Fahrerin ge-
lang es zwar noch unmittelbar vor
den Pferden ihr Fahrzeug zum Still-
stand zu bringen, jedoch rannte ihr
ein aufgescheuchtes und erschro-
ckenes Pferd mit voller Wucht ge-
gen ihr Fahrzeug. Das Pferd verletz-
te sich hierbei derart schwer, dass
esnochanderUnfallörtlichkeit ein-
geschläfert werden musste. Am
Pkw entstand Totalschaden. Die
Faherin blieb unverletzt.

Einbau einer
Lüftungsanlage
Freiamt. Die nächste Gemeinderats-
sitzung findet am Dienstag, 30. März,
um 20 Uhr im Kurhaus, Badstraße 1
statt. Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Baugesuche, die An-
schaffung eines Sinkkastenreini-
gungsgerätes für den Bauhof sowie
der Einbau einer Lüftungsanlage im
Anbau des Schulzentrums Freiamt-
Mußbach.

Seitenscheibe am
PKW eingeworfen
Wasser. Am Samstagmittag wurde
durch bislang unbekannte Tatver-
dächtige in der Kübelestraße an
einem dort geparkten Pkw (Marke
Kia, Farbe Braun) die Seitenscheibe
links hinten durch einschlagen be-
schädigt. Laut Polizei entstand am
Pkw ein Sachschaden in Höhe von
etwa 1.000 Euro. Zeugen sollten
sich mit dem Polizeirevier Emmen-
dingen unter Telefon 07641 / 5820
in Verbindung setzen.

Emmendingen. Am Samstag, 27.
März, um 20.30 Uhr schalten welt-
weit Menschen, Städte und Unter-
nehmen für 60 Minuten das Licht
aus. Eine Abstimmung per Licht-
schalter für mehr Klimaschutz – das
ist die Earth Hour.

Auch Emmendingen ist bereits
zum fünften Mal mit dabei: Für eine
Stunde gehen die Lichter am Em-
mendinger Tor, am Rathaus und den
Kirchen aus. Unterstützt wird die
Stadt Emmendingen bei der Earth
Hourwie in den Jahren zuvorvon der
Initiative Klimafit und der evangeli-
schen und katholischen Gemeinde.
Zusätzlich sind in diesem Jahr die
Stadtwerke Emmendingen mit da-
bei, denn es gibt auch einen Grund
zu feiern: zehn Jahre Ökostrom in
Emmendingen. Am 1. Ma rz 2011
wurde die Stromlieferung komplett
auf Ökostrom umgestellt.

Da dieses Jahr aufgrund der Coro-
na-Pandemie keine öffentlichen Ak-
tionen möglich sind, haben die loka-
len Akteure ein informatives Video
aufgenommen, das am Samstag,
pünktlich zur Earth Hour unter

Licht aus für den Klimaschutz
Mitmachen bei der Earth Hour am Samstag, 27. März

www.earth-hour-em.de um 20.30
Uhr ausgestrahlt wird. Moderiert
von Comedian Julian Limberger wer-
den neben Oberbürgermeister Ste-
fan Schlatterer auch der Stadtwerke-
Chef Björn Michel und die Klima-
schutzmanagerin der Stadt, Stefanie
Eißing, über die Initiativen des loka-
len Klimaschutzes informieren.

Freuen kann man sich auf die mu-
sikalische Umrahmung durch Em-
mendinger Künstler, spirituelle Im-
pulse von den Stadtkirchengemein-
den, Beiträge der Klimaschutzinitia-
tive Klimafit und der lokalen
Geschäfte. Christine Freifrau von
Weizsäcker, Biologin und Umweltak-
tivistin, erweitert das Programm um
die wissenschaftliche Perspektive.
Um dem Motto der Aktion gerecht zu
werden, werden die Organisatoren,
die für das Streaming der digitalen
Earth Hour angefallenen Emissionen
im Anschluss ausgleichen. Grundla-
ge werden dafür die Zahlen der Zu-
schauer sein.

Jeder kann man mitmachen und
ein Zeichen für den Klimaschutz set-
zen und eine Stunde lang von 20.30
bis 21.30 uhr das Licht ausschalten.

Anhänger stand
in Flammen
Köndringen. Am späten Samstagmit-
tag erhielt das Polizeirevier Emmen-
dingen die Meldung, dass es in der
Sägemattenstraße zu einem Brand-
ausbruch gekommen sei. Angeblich
würde die Ladung eines landwirt-
schaftlichen Anhängers in Flammen
stehen. Die Örtlichkeit wurde durch
eine Streifenbesatzung des Polizeire-
viers Emmendingen, des DRK-Ret-
tungsdienstes Emmendingen sowie
mehreren Fahrzeugen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Teningen aufgesucht.
Wie die Ermittlungen vor Ort erga-
ben, wurde der landwirtschaftliche
Anhänger unter einem aus Holz auf-
gebauten Unterstand abgestellt. Der
Anhänger war mit diversem Schnitt-
gut beladen, welches sich aus noch
ungeklärter Ursache entzündet hat-
te. Durch das Feuer wurde auch der
Unterstand beschädigt, weshalb ein
Sachschaden von etwa 5.000 Euro
entstanden ist. Zeugen sollten sich
mit dem Polizeirevier unter Telefon
07641 / 5820 in Verbindung setzen.

Region. Bis in die Nacht hinein tag-
ten die Ministerpräsidenten mit der
Kanzlerin. Heraus kam ein fünftägi-
ger „Oster-Shutdown“. Zudem wer-
den die derzeit geltenden Regelun-
gen bis zum 18. April verlängert.

Vom 1. April (Gründonnerstag)
bis 5. April (Ostermontag) gilt eine
„erweiterte Ruhezeit zu Ostern“. Pri-
vate Treffen sind an diesen fünf Ta-
gen ebenfalls nur mit zwei Hausstän-
den und maximal fünf Personen er-
laubt (ausgenommen sind Kinder
unter 14 Jahren, Paare zählen als
Hausstand). Die Diskutierten Locke-
rungen hier sind also vom Tisch. Die
zwei regulären Werktage Gründon-
nerstag und Ostersamstag wurden
als „Ruhetage“ definiert. An ihnen
gilt ein Ansammlungsverbot. Zudem
dürfen Supermärkte nur an Kar-
samstag teilweise öffnen. Die Au-
ßengastronomie in der Region ist
noch nicht geöffnet, das bleibt ent-
sprechend auch so. Religionsge-
meinschaften werden gebeten, Os-
termessen nur virtuell stattfinden zu
lassen.

Konsequente Umsetzung
Die derzeit geltenden Regelungen

gelten ansonsten weiter bis zum 18.
April. Die Notbremse soll aber ab so-
fort konsequent umgesetzt werden.

Fünftägiger „Oster-Shutdown“
Beschlüsse aus der MPK: Gründonnerstag und Karsamstag als „Ruhetage“ definiert

Liegt die 7-Tages-Inzidenz pro Ein-
wohner an drei aufeinander folgen-
denTagen indemLandodereinerRe-
gion über 100, treten ab dem zweiten
darauffolgenden Werktag die Re-
geln, die bis zum 7. März gegolten ha-
ben, wieder in Kraft. Also das, was
im Landkreis Emmendingen bereits
letzte Woche umgesetzt wurde:
„nicht notwendige Geschäfte“ des
Einzelhandels schließen, private
Treffen sind nur mit dem eigenen
Hausstand und einer weiteren Per-
son erlaubt, die (Außen-)Gastrono-
mie muss geschlossen bleiben, Fri-
seure bleiben geöffnet.

Für Regionen, die über diesem
Schwellenwert liegen, sollen weitere
verschärfende Maßnahmen einge-
führt werden. Thema sind unter an-
derem Ausgangsbeschränkungen
und verschärfte Kontaktbeschrän-
kungen, Tagesaktuelle Corona-Tests
„in Bereichen, in denen die Einhal-
tung von Abstandsregeln und konse-
quente Maskentragung erschwert
sind“ sowie eine Tragepflicht medi-
zinischer Masken von Mitfahrern
auch im privaten Pkw bei Mitfahrern
aus einem anderen Hausstand.

Regeln für Urlauber verschärft
Auf nicht zwingend nötige Reisen

sollen die Bürgerverzichten. Wer aus
einem ausländischen Risikogebiet

zurückkehrt, muss für zehn Tage in
Quarantäne. Diese kann verkürzt
werden durch einen negativen Test,
allerdings frühestens am fünften Tag
nach der Einreise. Fluggesellschaf-
ten sollen künftig alle Urlaubsrück-
kehrer vor dem Rückflug testen, zu-
dem soll es keine weitere Auswei-
tung der Flüge während der Osterfe-
rien geben. Zudem soll das
Infektionsschutzgesetz so geändert
werden, dass eine generelle Test-
pflicht vor Abflug zur Einreisevo-
raussetzung bei Flügen nach
Deutschland eingeführt wird. Damit
würde auch eine Testpflicht für Ein-
reisende aus Nicht-Risikogebieten
wie Mallorca bestehen.

Homeoffice und mehr
Homeoffice soll weiterhin unbe-

dingt ermöglicht werden. Ist das
nicht möglich, so sollen den Arbeit-
nehmern mindestens ein, „bei ent-
sprechender Verfügbarkeit“ zwei
Tests pro Woche angeboten werden.
AuchanSchulensollendieTestkapa-
zitäten ausgebaut werden; ange-
strebtes Ziel seien zwei Testungen
pro Woche.

Für den 12. April ist die nächste
Zusammenkunft von Bundeskanzle-
rin Angela Merkel und den Minister-
präsidentinnen und Ministerpräsi-
denten geplant.

Kreis Emmendingen (ihy). Über den
Impffortschritt und die Priorisie-
rungen wird aktuell viel diskutiert.
In einem offenen Brief hat sich nun
der Vorsitzenden des Kreisfeuer-
wehrverbands Emmendingen, Nico
Zimmermann, an Landes- und Bun-
despolitiker sowie an Landrat Han-
no Hurth gewendet, um auf die Si-
tuation der Freiwilligen Feuerweh-
ren aufmerksam zu machen und
um Unterstützung zu bitten.

„Wir als Kreisfeuerwehrver-
band Emmendingen sowie auch
unsere benachbarten Kreisverbän-
de sehen dringenden Handlungsbe-
darf“, erklärt Zimmermann. Die
Feuerwehren stünden bei unter-
schiedlichsten Einsätzenvorderster
Front, teilweise mit nur wenigen
Zentimetern Abstand zu Patienten.
„Die Aussagen des Innenministeri-
ums, dass wir aufgrund der Schutz-
maßnahmen nur geringem Risiko
ausgesetzt sind, sind aus unserer
Sicht keine Argumentationsgrund-

Freiwillige Feuerwehren nicht vergessen
Kreisfeuerwehrverband appelliert an Politik zur Impfpriorisierung

lage!“, betont er. Im Einsatz könne
es unbeabsichtigt zu den unter-
schiedlichsten Einschränkungen
der Sicherheitsmaßnahmen kom-
men: „Eine FFP2 Maske kann falsch
sitzen, bei der Einsatzfahrt sitzen
Kameradinnen eng beieinander, in
der „heißen" Einsatzphase werden
Schutzhandschuhe o.ä. geschädigt
undeskommtzurunbeabsichtigten
Kontamination oder, oder, oder“,
führtZimmermann aus. Die Risiken
seien zwar durch Dienstvorschrif-
ten und Handlungsempfehlungen
klar geregelt. „In der Realität ist es
aber so, dass bei freiwilligen Feuer-
wehren, insbesondere kleinen
Ortsfeuerwehren welche diesen
Dienst nicht 24/7 analog zu haupt-
amtlichen Einsatzkräften durchfüh-
ren, oftmals die Routine fehlt und
somit das Risiko durchaus hoch
ist.“

Fälle, wie die Unterstützung des
Rettungsdienstes, Türöffnungen
und ähnliches gebe es im Schnitt je-
den zweiten Tag. Summa Summa-

rum habe es rund 25 Einsätze in den
letzten vier Wochen gegeben, in de-
nen die Feuerwehreinsatzkräfte
aus dem Landkreis sich im Ehren-
amtunteranderemauchdenGefah-
ren von COVID-19 im Einsatz ausge-
setzt hätten. So hätten zum Beispiel
bei einem Drehleiter Einsatz die
Feuerwehrleute kürzlich auch bei
der Reanimation unterstützt - der
Patient letztendlich COVID-19 posi-
tiv getestet.

Eine weitere Herausforderung
neben den Corona-Gefahren im Ein-
satz sei der eingeschränkte Übungs-
dienst, durch den auch grundlegen-
de Einsatztaktiken nicht im nötigen
Maße aufgefrischt werden könnten,
um die Einsatzfähigkeit gewährleis-
ten zu können. Auch die Ausbil-
dungstätigkeit sei stark einge-
schränkt.

Eine Durchimpfung der Feuer-
wehren diene somit einer klaren Si-
cherung der Einsatzfähigkeit. „Ge-
nerell gilt: Wir wollen uns inner-
halb der Impfpriorisierung nicht

vordrängeln und haben Verständ-
nis für die aktuellen Regelungen.
Aber: Für uns ist unverständlich,
dass mittlerweile zum Beispiel Per-
sonal aus Krankenhaus-Verwal-
tung, Schulverwaltungen, Facility
Management und so weiter nach
der aktuellen Priorisierung vor
einer Einsatzkraft der Freiwilligen
Feuerwehren geimpft wird, welche
sich im Ehrenamt neben den sowie-
so schon vorhandenen Gefahren
noch zusätzlich dem Corona-Risiko
aussetzt. Auch im Vergleich sei die
Feuerwehr die einzige Organisati-
on, die nicht wie zum Beispiel die
DLRG, Bergwacht und Polizei vorge-
zogen wurde. Wir würden es als
Verband der Feuerwehren des
Landkreis Emmendingen sehr be-
grüßen, wenn dieses Thema in die
kommunalen Spitzenverbände, die
Kreis-, Landes- bis hin zur Bundes-
politik entsprechend weitergetra-
gen und unser Anliegen entspre-
chend unterstützt wird“, so Zim-
mermanns Appell an die Politik.

Rauchfrei werden
Kreis Emmendingen. Um rauchfrei
zu werden unterstützt die Fachstelle
Sucht mit einer Entwöhnung als
Gruppenkurs. Dabei werde größte
Sorfalt auf den Infektionsschutz ver-
wendet. Der nächste Gruppenkurs
soll am Dienstag, 13. April, um 18 Uhr
starten. Weitere Infos unter Telefon
07641 / 9335890 oder E-Mail: fs-em-
mendingen@bw-lv.de.
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Technische Voraussetzungen für alle Onlineangebote: PC/Laptop mit Kamera und Mikrofon.  
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher 
Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-0,  
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Online- und Präsenz-Angebote der VHS Nördlicher Breisgau
Mit 10 Fingern am PC Schreiben lernen: Online-Angebot für Schüler*innenkurs 
in den Osterferien (59120O), Onlineseminar mit Zoom, Di.–Do., 06.04.–08.04.2021 
und Sa., 10.04.2021, 16–18:15 Uhr
Kulinarische Reise online: Bayerische Mehlspeisen aus Kartoffelteig (37504O) 
Onlineseminar mit Zoom, bequem bei Ihnen Zuhause, Do., 8.04.2021, 18–19:30 Uhr
Friede, Freude, Eierkuchen? US-Präsident Biden, Aufbruch in eine besser 
Zukunft? (12001O) Online-Portal, Videoplattform Zoom, Do., 8.04.2021, 
19–20:30 Uhr
Adobe Photoshop: Online-Angebot – Grundlagen (55160O) 
Onlineseminar mit Zoom, 4 x montags, 18:30–21:30 Uhr, Beginn: 12.04.2021
Das Geschiedenentestament - Online-Seminar (15033O) 
Online-Portal, Webinar, vhs.cloud, Mi., 14.04.2021, 19–20 Uhr
Kulinarische Reise online: Verwegen vegan kochen (37505O) 
Online-Portal über Zoom, bequem bei Ihnen Zuhause, Do., 15.04.2021, 
18:00–19:30 Uhr
Neue Mitglieder gewinnen und alte binden - Online-Seminar (10090O) 
Online-Portal, Videoplattform Zoom, Do., 15.04.2021, 19–21 Uhr
Kunstgeschichte I-Epochen der Kunst vom frühen Mittelalter bis zum 
20. Jahrhundert (20840O) Online-Portal, Webinar, vhs.cloud, 5 x donnerstags, 
18–19 Uhr, Beginn: 15.04.2021
Mit einfachen und robusten Anlagestrategien den Aktienmarkt überlisten 
(14011O) Onlineseminar mit Zoom, Mi., 14.04.2021 und 21.04.2021, 19:45–22Uhr
Das französische Chanson hören und verstehen (43011O) 
Online-Portal, Videoplattform Zoom, Fr., 07.05.2021, 18–21 Uhr
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Beste Varieté-
Unterhaltung
beim Circolino

Mit uns erreichen Sie mehr!

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-
welt.de/wasser

Freiburg. Aller guten Dinge sind
drei. Das dachten sich auch die
Veranstalter des Circolino und
deshalb gibt es am Samstag, 27.
März, um 19 Uhr, Circolino Num-
mer 3. Beste Varieté-Unterhal-
tung wird hier online und live
aus der Meckelhalle in Freiburg
gesendet. Unter www.infrei-
burgzuhause.de kann man Gast
derShowseinundvomSofaaus
den Mix unterschiedlicher
Varieté-Darbietungen bewun-
dern. Wer Gogol und Mäx
kennt, weiß welche virtuosen
Musikclowns sie sind. Wer sie
nicht kennt, sollte es nicht ver-
passen das „Best Of“ dieser
Vollblutmusiker, Akrobaten
und Comedians zu erleben. Et-
was ruhiger geht es bei Günter
Fortmeier zu. Er ist der Mann
der Schattenkunst, der mit sei-
nen Händen Tiere und Persön-
lichkeiten ins Licht setzt. Kraft-
voll, sportlich und dynamisch
bieten vier Profis Breakdance
vom Feinsten. Auch Francois ist
wieder mitvon der Partie. Er ba-
lanciert und jongliert gekonnt
auf seinen Leitern.
Foto:MatthiasKolodziej /mackevent

    
    

Hören in allen

Farben & Facetten

    
    

w w w . f b - h o e r s y s t e m e . d e

Wir sind auch während des lock-downs 
zu den bekannten Öffnungszeiten

immer in Ihrer Nähe für Sie da!
ENDINGEN Ritterstraße 7 Tel. 07642 - 29 25
EMMENDINGEN Landvogtei 5 Tel. 07641 - 93 47 93
KENZINGEN Brotstr. 17 Tel. 07644 - 92 68 63
FREIBURG Stadt Am Predigertor 1 Tel. 0761 - 20 21 077
FREIBURG West Hofackerstr. 95 Tel. 0761 - 80 98 170
BREISACH Neutorstr. 9 Tel. 07667 - 94 28 380
MÜLLHEIM Werderstr. 49a Tel. 07631 - 20 64

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.se

lo2
4.d

e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen

Diese Angebots-Preise gelten auch in den EDEKA-Märkten in Waldkirch, Kollnau, Elzach, 
Denzlingen, Gundelfingen, Emmendingen und Teningen, sowie in den REWE-Schneider-
Märkten in Waldkirch, Bleibach, Denzlingen, Emmendingen und Glottertal.

Frühlings-Angebote ... zum Schenken und Einschenken 
... von der Buchholzer & Sexauer Sonnhalde

Spitzenweine aus Steillag
en

Gültig bis 11. April 2021,
Änderungen vorbehalten. 

Preise inkl. MwSt.

Vinothek  |  Burgunderweg 1  |  79183 Buchholz  |  Telefon 0 76 81 - 2 46 46
Geschäftszeiten: Montag bis Freitag 9–18 Uhr, Samstag 9–16 Uhr

www.buchholzer-weine.de

2019er  Rivaner trocken 
Qualitätswein b.A. statt 4,90 0,75 l 4,50

2019er  Weißer Burgunder trocken 
Kabinett (auch halbtrocken) statt 5,90 0,75 l 5,45

2019er  Riesling trocken 
Kabinett statt 5,90 0,75 l 5,45

2019er  Spätburgunder-Weißherbst 
Kabinett statt 5,90 0,75 l 5,45

2017er  Spätburgunder-Rotwein trocken 
Qualitätswein b.A. (auch halbtrocken) statt 6,20 0,75 l 5,70

2019er  Kolibri Secco Weiß & Rosé 
Perlwein statt 5,60 0,75 l 5,20

Geänderter 
Anzeigenschluss
Das „Emmendinger Tor“ erscheint 

nächste Woche bereits am

Dienstag, 30. März 2021
Der Anzeigenschluss ist am

Freitag, 26. März 2021,
12.00 Uhr

Für die Ausgabe am 7. April 2021 
ist der Anzeigenschluss bereits am

Mittwoch, 31. März 2021,
12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

Milchhofstr. 14  ·  79312 EmmendingenMilchhofstr. 14  ·  79312 EmmendingenMilchhofstr. 14  ·  79312 Emmendingen

WIR SIND 
WIEDER 
FÜR SIE DA…
NEUES DESIGN
GLEICHER 
GESCHMACK!

RINDERGULASCH
mager und saftig
100 g 1,09 €1,09 €

EDELSALAMI
naturgereift
100 g 1,89 €1,89 €

GEFLÜGELSALAT
in feiner Joghurt-Tandorisauce

100 g

EIER- UND
CHAMPIGNON-LYONER
dünn geschnitten
100 g 0,99 €0,99 €

RINDSWÜRSTE
ideal zum Heißmachen
100 g 1,09 €1,09 €

RINDERGULASCH

ANGEBOTE
gültig von 
25.03. – 27.03.2021

 

 

Schweinebraten  
                      100g /1,69 € 

 Nimburg . Stockbrunnenstr. 1 
Tel 07663 - 914336
Reute . Hauptstr. 40 
Tel  07641 - 42812 

Schweinefilet    
                      100g /1,39 € 

Weisswürste
                      100g /0,99 € 

 . Eigene Schlachtung
 . Eigene Wurstherstellung
 . Partyservice
Bitte vorbestellen! 

Auf Gründonnerstag

frische Forellen aus Freiamt

NEUE DEKOIDEEN
IN UNSEREN GARTENCENTERN

HOL DIR DEN FRÜHLING
NACH HAUSE!

Stück

1,99RANUNKEL
versch. Farben /
Topf ∅ 10,5 cm

1,99

ITALIENISCHE
KRÄUTER
versch. Sorten
z.B. Rosmarin, Salbei
Topf ∅ 14 cm

Weiterhin für  
Sie geöffnet! 
Aufgrund unserer  
Artikel des täglichen 
Bedarfs, d.h.
• einkaufen ohne Termin
• komplettes Sortiment

Gundelfingen  Vörstetter Straße 44 · Telefon 07 61 / 5 15 87 40 · täglich 9–19 Uhr, samstags bis 17 Uhr

Waldkirch  Rosenweg 10 · Telefon 0 76 81 / 63 39 · täglich 8.30–18.30 Uhr, samstags bis 16 Uhr

Lahr  Dr.-Georg-Schaeffler-Straße 11/2 · Telefon 0 78 21 / 976 98 00 · täglich 9–19 Uhr, samstags bis 17 Uhr

Hotel Windenreuter Hof

Unsere „To go“ Aktionen 
ab 12. März

Saltimbocca vom Schweinefilet, 
Pestonudeln und Gemüse l 14,50
Badischer Zwiebelrostbraten, 

Bohnen, Kartoffel-Speck-Plätzchen 
l 17,00

Omas geschmorte Rinderroulade, 
Kartoffelstampf, Kohlrabigemüse

l 14,50
Lachs- u. Zanderklöße in Weißwein-
sauce, Karotten und Nudeln l 17,00
Penne in pikanter Gemüse-Tomaten-

Sauce, Salcica, Grana Padano,
Blattsalate l 12,50

Unser Menü to go n 25,00
Melonenschiffchen mit Serrano-

schinken, kleiner Blattsalat
***

Geschmorte Hirschkeule in
Wacholderrahm, sautierte 

Champignons, hausgemachte Spätzle
***

Bunter Obstsalat mit Vanillejoghurt
und Haselnusskrokant 

***
Abholzeiten: Fr.+Sa. von 17–19 Uhr,

So. 12–17 Uhr durchgehend
Telef. Bestellungen: Mo.-Sa. 17–19 Uhr,

So. 12–16 Uhr
Mo.-Fr. von 8–11 Uhr oder per Mail an

info@windenreuter-hof.de
Weitere Infos unter 

www.windenreuter-hof.de

BITTE BEACHTEN SIE UNSERE 
OSTERKARTE TO GO

AUF UNSERER HOMEPAGE

HOTEL WINDENREUTER HOF
Telefon 0 76 41 / 9 30 83-0 
von 8–11 und 17–19 Uhr 

info@windenreuter-hof.de 
79312 Emmendingen-Windenreute

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten zum Abholen:
Mo. 11.30–14, Di.–Fr. + So. 11.30–14 /17–20 Uhr, Sa. geschlossen

Mo.–Fr. von 11.30–14 Uhr:
Täglich wechselnder Mittagstisch d  9,00

Di. + Mi. von 11.30–14 + 17–20 Uhr:
Frische Rinderleber mit Brägele und Salat d 11,50

Donnerstag-Aktion von 17–20 Uhr:
Cordon bleu vom Schwein, Kroketten und Salat d 11,50
Von der Pute d 12,50

Freitag, 26. März von 11.30–14 + 17–20 Uhr:
Lachssteak, Kräuterbutter, Nudeln und Salat d 13,50

Sonntags-Menü von 11.30–14 + 17–20 Uhr:
Tagessuppe 
Wildtopf „Diana“ mit Knödel und Salat  
oder Kalbsrahmbraten mit Nudeln und Salat 
Dessert: Schokopudding mit Eierlikör  d 17,90
Nur Hauptgang d 14,90

Weitere Infos:
www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Straußwirtschaft Batzenhäusle
Während des Lockdown samstags 

und sonntags ESSEN TO GO!

Am Sonntag, 28.3. empfehlen wir:
Eingemachtes Kalbfleisch, 

Bandnudeln und Salat
Wir bitten um telefonische Vorbestellung 

(begrenzte Anzahl)!

Weingut Hinn
St.-Margarethen-Str. 16, Tel. 07681/4938831

Waldkirch-Batzenhäusle
www.straussibatzenhaeusle.de

LIEBE SALLI DÜ GÄSTE
Aktionsessen am Wochenende:
Schaschlik vom Spieß (über 48 Stunden mariniertes Schweinefleisch 
wird auf Holzkohle gegrillt) mit gebratenen Zwiebeln, Schwenkkartoffeln 
und Salat für 11,90 m
KARFREITAG gibt es ganze, geräucherte Forelle (ca. 350 g) mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat für 12,90 m
Saftiges Lachsfilet mit Bärlauchkruste auf Bandnudeln in Bärlauch-
pesto für 11,90 m
Außerdem bieten wir an den Ostertagen verschiedene Gerichte wie z.B. Lamm-
filet, Ochsenbäckle, gefüllte Muschelnudeln und diverse Spargelvariationen 
mit an. Mehr Infos telefonisch oder auf unserer Website www.sallidü.de
Die Gerichte für den Karfreitag sowie an den Ostertagen gibt es nur nach 
Vorbestellung bis zum 31.3. 

Lessingstraße 17 in Emmendingen (Bürkle-Bleiche-Zentrum) 
0 76 41 / 962 92 35 oder 01 62 / 915 51 43

Nudelspezialitäten
Für den Ostertisch: 

frische Spargel- oder Lachstaschen,
Bärlauchspätzle 

und dazu ein passendes Olivenöl
(Zitrone, Basilikum oder Steinpilz) u.v.m.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Dienstag bis Freitag von 9.00–12.00 und 14.30–17.30 Uhr

Fa. Th. Deuringer, Mühlenweg 4, 79276 Reute, Tel. 0 76 41/ 422 09
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Kreis Emmendingen. Am vorletzten
Wochenende riss der Inzidenzwert
im Kreis Emmendingen die 100er-
Marke. Daher zog das Landratsamt
die „Notbremse“, erließ eine Allge-
meinverfügung und nahm die jüngs-
ten Lockerungen wieder zurück.
Seither sind die meisten Geschäfte
erneut geschlossen.

Als direkte Reaktion darauf hatte
Emmendingens OB Stefan Schlatte-
rer einen offenen Brief an das Land-
ratsamt gerichtet. Darin forderte er
Landrat Hanno Hurth auf, die ver-
schärften Maßnahmen wieder zu-
rückzunehmen und die Geschäfte
offen zu lassen. Laut Schlatterer sei
die in der Allgemeinverfügung ge-
nannte Begründung, wonach das In-
fektionsgeschehen sich „diffus“
über den Landkreis verteile, nicht
haltbar. Die Aussage widerspreche
dem Bericht des Gesundheitsamtes
vom vorhergehenden Freitag. Darin
sei von einem Infektionsgeschehen
in bestimmten Einrichtungen die Re-
de. Als Beispiel führte der OB die In-
zidenz der Stadt Emmendingen an.
Dies habe am selben Montag bei 29
gelegen. Gleichzeitig erneuerte
Schlatterer seine Kritik an der Infor-
mationspolitik Hurths. Demnach sei
es an der Zeit, gemeindescharfe In-
fektionszahlen zu veröffentlichen.

Am Mittwoch letzte Woche, also
zwei Tage später, antwortete Hurth

Hanno Hurth verteidigt Corona-Notbremse
Landrat „wundert“ sich über die Kritik von Emmendingens OB Stefan Schlatterer

mit einer Stellungnahme. Er wunde-
re sich über die Argumentation
Schlatterers. Bei der Allgemeinver-
fügung sei man der aktuellen Coro-
na-Verordnung des Landes gefolgt.
Wenn an drei Tagen hintereinander
der Inzidenzwert über 100 liege,
dann müsse man die Notbremse zie-
hen. „Ein nicht diffuses Infektions-
geschehen, das ausnahmsweise
eine Abweichung von Öffnungszei-
ten rechtfertigen kann, liegt nur
dann vor, wenn ein größeres, klar
abgrenzbares, in der Regel singulä-
res Ausbruchsgeschehen in einzel-
nen Setting, wie z.B. einer abgrenz-
baren Einrichtung, einem Betrieb,
einen besonders relevanten Anteil
am Infektionsgeschehen ausmacht.
Von einem solchen nicht-diffusen In-
fektionsgeschehen kann aber im Re-
gelfall nicht mehr ausgegangen wer-
den,wenn mehrere solcher abgrenz-
barer Ausbruchsgeschehen im Kreis
vorliegen“, zitierte Hurth die Coro-
na-Verordnung. Das Geschehen im
Kreis Emmendingen, so der Landrat,
werde derzeit durch eine größere
Zahl von Ausbrüchen in Familien
und Familienverbänden in mehre-
ren Orten geprägt. Hinzu kämen In-
fektionen in Kitas und Schulen.

Gleichzeitig äußerte sich Hurth
auch zur Forderung Schlatterer, re-
gelmäßig die Infektionszahlen bezo-
gen auf die 24 Städte und Gemein-
den zu veröffentlichen. Das Land-

ratsamt übermittle die Anzahl der
Infizierten regelmäßig an die Kom-
munen, damit diese als Ortspolizei-
behörden die Quarantäneverfügun-
gen erlassen können. „Es ist die Ent-
scheidung der jeweiligen Kommu-
nen, ob und wie sie diese Zahlen
veröffentlichenwill“, soHurth (sieht
Extra-Artikel). Unabhängig davon
müsse das Landratsamt die Zahlen
kreisweit in den Blick nehmen. Ein-
zelne Kommunen von den Maßnah-
men auszunehmen, wenn in diesen
eine etwas niedrigere Inzidenz fest-
zustellen ist, dürfe die Behörde
nicht.

„Ich verstehe die Sorgen und die
Existenzängstevieler Betriebe“, sag-
te Hurth zu den Geschäftsschließun-
gen. Auf der anderen Seite bitte er
um Verständnis. Das Landratsamt
sei an die Vorgaben gebunden. Die
LageseiaufgrundderhohenVerbrei-
tung der britischen Variante des Vi-
rus auch im Landkreis sehr besorg-
niserregend. Daher seien die Ein-
schränkungen notwendig, um die
Ausbreitung wieder einzudämmen.
Der Ausbau der Testmöglichkeiten
könne ein „ganz wertvoller Bau-
stein“ sein. „Ich bin zuversichtlich,
dass es uns gelingt, auch wieder
niedriger Inzidenzwerte zu errei-
chen – mit positiven Folgen für den
Handel und die gesamte Bevölke-
rung“, so der Landrat.

Daniel Gorzalka

Emmendingen Der Caritasverband
für den Landkreis Emmendingen bie-
tet seit Oktober 2020 Menschen ab
60 Jahren in einem neuen Modell-
projekt gezielte Unterstützung an,
um ihnen mehr soziale Teilhabe und
eine finanzielle Absicherung im Al-
ter zu ermöglichen. Das Projekt wur-
de kürzlich in einem digitalen Pres-
segespräch vorgestellt.

Für dieses bundesweite Modell-
projekt wurden Stellen für zwei
neue, junge Mitarbeiter geschaffen,
die gemeinsam mit Gesamtleiterin
Kerstin Kiener das Team des Projek-
tes „Teilhabe Älterer in Emmendin-
gen“ beim Caritasverband im Land-
kreis Emmendingen bilden. Das Pro-
jekt wird vom Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend und vom Europäischen Sozial-
fonds gefördert und ist Teil des ESF-
Bundesmodellprogramms „Stär-
kung der Teilhabe Älterer - Wege aus
der Einsamkeit und sozialen Isolati-
on im Alter". Der Emmendinger Ver-
band ist einer von 29 Standorten
deutschlandweit, die mit der Umset-
zung, mit externer wissenschaftli-
cher Begleitung, beauftragt worden
sind. Netzwerkarbeit wichtig

Ziel ist die Verbesserung der Ein-
kommens- und Lebenssituation älte-
rer Beschäftigter „60 Plus“ während
ihrer aktiven Berufstätigkeit und in
der nachberuflichen Phase. Hier
greift das Projekt: Mit vielfältiger Be-
ratungs-, Bildungs-, Unterstützungs-
undFreizeitangebotenwill dieCaritas
Menschen unterstützen, dievomAus-
schluss aus dem Arbeitsmarkt und
von gesellschaftlicher Isolation in Kri-
senzeiten bedroht und betroffen sind.
Beim Aufbau einer offenen Senioren-
arbeit setzt man dabei stark auf regio-
nale Netzwerkarbeit (u.a. mit der Se-
niorenarbeit der Stadt Emmendin-
gen, städtische Wohnbau, Job-Center,
Familienzentrum Emmendingen so-
wie in der Nachbarschaftshilfe und
aufsuchendenArbeit mit der Gemein-
de Teningen) sowie auf ehrenamtli-
che Unterstützung.

Mehr Lebensqualität ermöglichen
„Wir wollen mit diesem tollen

Projekt jetzt Durchstarten“, betonte

Modellhaft: „Teilhabe Älterer“
Neues Projekt des Caritasverbandes vielversprechend angelaufen

Rainer Leweling. Der engagierte Cari-
tas-Geschäftsführer freut sich, dass
ältere Menschen im Rahmen des Pro-
jekts jetzt noch besser unterstützt
werden können. „Viele ältere Men-
schen sind von Isolation und Verein-
samung bedroht.“. So gehe im Alter
viel Lebensqualität verloren – gleich-
zeitig bleibe viel Wissen, Erfahrung
und Leistungsfähigkeit gesellschaft-
lich auf der Strecke. „Eine aktive, so-
ziale Teilhabe und Partizipation am
gesellschaftlichen Leben verbessert
die Lebensqualität und dadurch
auch die Gesundheit älterer Men-
schen“, ist Leweling fest überzeugt.
„Gleichzeitig können beispielsweise
durch ein freiwilliges Engagement äl-
terer Menschen wichtige, gesell-
schaftliche Aufgaben erfüllt wer-
den.“

Wege aus der Einsamkeit
Sophia Winterer (28 Jahre), offe-

ne und ambulante Hilfen, Ansprech-
partnerin für Nachbarschaftshilfe
und Aufsuchende Arbeit, Dipl.-Sozi-
alarbeiterin Kerstin Kiener (46), offe-
ne und ambulante Hilfen, Ansprech-
partnerin für Betreutes Wohnen, Ge-
samtleiterin und seit 19 Jahren in die-
semBereich tätig,RichardWezel (31),
offene und ambulante Hilfen, An-
sprechpartner für Bildungsarbeit,
Uwe Zimmer (62), Leiter der Alten-
hilfe und Rainer Leweling, (Ge-
schäftsführer), stellten sich als Perso-
nen und Ansprechpartner sowie das
gesamte Projekt im Detail vor. Unter-
stützt werden Menschen ab dem 60.

Lebensjahr in den Bereichen „Aufsu-
chende Arbeit“, Nachbarschaftshil-
fe, Bildungsarbeit und „Betreutes
Wohnen“. Natürlich spielen derzeit
auch die Ausarbeitung von an-
spruchsvollen Hygienekonzepte in
Corona-Zeiten eine große Rolle .

Neue, kreative Wege gehen
„Ich freue mich auf dieses neue,

frische Team. Wir wollen neue Wege
gehen und legen dabei großen Wert
auf Vernetzung und Kooperation.
Das Schöne an solchen Modellpro-
jekten ist, dass man so herrlich krea-
tiv und vielfältig arbeiten kann“, so
Kiener, die über reichlich Erfahrung
und Know-how in diesem Bereich
verfügt.

Hohe Entwicklungspotenziale,
für das vorerst bis September 2022
andauernde Projekt, sieht auch Zim-
mer, der mit 62 Jahren mitten in der
Zielgruppe liegt: „Mit niederschwel-
ligen Angeboten, wie z.B. die aufsu-
chenden Hilfen, wollen wir Verein-
samung und Isolation verhindern
und den beteiligten Menschen mehr
Sinnhaftigkeit und Teilhabe ermögli-
chen“. Alle Beteiligten zeigten sich
überzeugt von diesem Projekt und
erhoffen sich in herausfordernden
Krisenzeiten eine Verlängerung über
den September 2022 hinaus.

Kontakt und Infos
Weitere Infos: www.caritas-em-

mendingen.de/senioren. Kontakt:
Telefon 07641/9214-(-105,--601 oder-
602). Detlef Berger

Kreis Emmendingen. Auf Grundlage
des öffentlichen Antwortschreibens
von Landrat Hanno Hurth an Emmen-
dingens OB Stefan Schlatterer (sie-
he Extra-Artikel) haben sich mehre-
re Kommunen im Landkreis darauf
geeinigt, Zahlen zu den Infektionen
künftig zu veröffentlichen. Andere
Gemeinden wollen jedoch weiterhin
darauf verzichten.

Bisher hatte das Landratsamt Em-
mendingen immer nur die Daten für
den gesamten Landkreis genannt.
Anders als in vielen benachbarten
Kreisen hatte die Behörde auf die
Veröffentlichung gemeindescharfer
Zahlen verzichtet. Landrat Hanno
Hurth selbst rechtfertigte seine Infor-
mationspolitik mehrfach öffentlich.
Immer wieder wurde er dafür kriti-
siert – sowohl von Kreisräten und
Bürgermeister als auch von Medien.
Nach dem offenen Brief von Emmen-
dingens OB Schlatterer, der die Nen-
nung gemeindescharfer Zahlen
abermals forderte, lenkte er letzte
Woche ein und stellte den Kommu-
nen frei, ob sie ihre Daten veröffent-
lichen.

Emmendingen nennt die Zahlen
Mehrere der 24 Städte und Ge-

meinden nahmen die Steilvorlage di-
rekt an. Letzte Woche hatten sich un-
ter anderem Emmendingen, Wald-
kirch, Herbolzheim und Denzlingen
darauf verständigt, jeden Freitag die

Nicht alle Kommunen nennen die Zahlen
Emmendingen veröffentlicht die lokalen Infektionszahlen – Teningen nicht

Zahlen der Neuinfektionen (Freitag
bis Donnerstag) ihrer Kommune auf
ihren Webseiten zu veröffentlichen.
Wichtig: eine Nennung des 7-Tage-In-
zidenzwerts auf Gemeindeebene ist
dabei nicht angedacht. Stattdessen
sollen ausschließlich die absoluten
Zahlen kommuniziert werden.

„Wir trauen der Bevölkerung
nach einem Jahr Pandemie durchaus
zu, die Zahlen korrekt einzuordnen
und begrüßen die Veröffentlichung
konkreter Zahlen“, sagten Roman
Götzmann und Stefan Schlatterer,
die Oberbürgermeister der beiden
Großen Kreisstädte Waldkirch und
Emmendingen, letzte Woche zu dem
Thema. Tatsächlich gaben ihre bei-
den Behörden am Freitag schon die
ersten Werte heraus: zwischen dem
12. und 18. März waren es in Wald-
kirch insgesamt 41 neu an Covid-19
erkrankte Personen, in Emmendin-
gen im selben Zeitraum 20 Neuinfek-
tionen.

Unterstützung erfuhren die Städ-
te vom Gemeindetag des Landkrei-
ses. „Dank der Klarstellung des
Landrats können die Gemeinden
nun im Namen der Transparenz die
Zahlen selbständig veröffentlichen.
Denn: Unser Ziel ist es, dass die Be-
völkerung die Maßnahmen akzep-
tiert, damitwir gemeinsamdasVirus
effektiv bekämpfen können“, äußer-
te sich die Hannelore Reinbold-
Mench, Vorsitzende des Bürgermeis-
ter-Sprengels im Landkreis und Bür-

germeisterin der Gemeinde Freiamt,
dazu.

Teningen verzichtet darauf
Nicht bei allen Gemeinden stieß

der Vorstoß auf Zustimmung. So
wird die Gemeinde Teningen nach
wie vor auf die Veröffentlichung der
Infektionszahlen verzichten. „In
einem Ort mit einem sehr hohen An-
teil an Einpendlern ist die Zahl nicht
aussagekräftig“, argumentierte Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker
klar. Der Wert sage nichts über den
Infektionsort aus. Bei einem Aus-
bruch in einer Firma seien beispiels-
weise nicht nur Einheimische, son-
dern auch Auswärtige betroffen. „Da
die Menschen über Ortsgrenzen hin-
weg sehr mobil sind, ist der kreiswei-
te Wert der richtige Bezugspunkt“, so
der Rathauschef.

Hagenacker betonte, dass auch
die rechtliche Regelung an der kreis-
weiten Inzidenzanknüpfe.Daranän-
dere der auch gemeindescharfe Wert
nichts. Die Veröffentlichung biete für
die Bürger keinen Mehrwert. Im Ge-
genteil: er führe zu höheren Risiken.
In Orten höherer Inzidenz bestehe
daher die Gefahr, dass die Menschen
die Geschäfte meiden. „Damit schä-
digen wir den Handel unberechtig-
terweise“, so der Rathauschef.
Gleichzeitig bestehe bei niedrigen In-
zidenzen die Gefahr, dass die Bürger
nachlässiger werden.

Daniel Gorzalka

Kreis Emmendingen. „Discofox für
Einsteiger & Fortgeschrittene“ lau-
tete am Samstagabend der Titel
eines ganz besonderen Online-Tanz-
kurses. Veranstaltet hatte ihn der
Förderverein „Kiwanis Brücke ins
Leben e.V“ zugunsten bedürftiger
Kinder in der Region. Rund 50 Pär-
chen loggten sich ein und verwan-
delten das heimische Wohnzimmer
anderthalb Stunden lang in eine
Tanzfläche.

„Es ist gar nicht so einfach, in Co-
ronazeiten ein Benefiz für die gute
Sache zu organisieren“, hatte Chris-
tiane Schlüter, 2. Vorsitzende von
„Kiwanis Brücke ins Leben e.V.“, im
Vorfeld gesagt. Der Förderverein ver-
eint sechs Kiwanis-Club aus Freiburg
und Emmendingen. InZusammenar-
beit mit der Tanzschule Gutmann ha-
be man sich daher entscheiden,
einen Online-Tanzkurs in Disco-Fox
anzubieten. Tatsächlich hatten sich
für den Abend etwa 50 Paare ange-
meldet. Mit einer Teilnahmegebühr
von 15 Euro unterstützten sie damit
die Kiwanis-Projekte für Kinder in
der Region. Ermöglicht werden bei-
spielsweise Schulabschlüsse.

Gesendetwurde liveausdemStu-
dio der Tanzschule Gutmann. Vor
einer Bruchsteinwand entführten
Tanzlehrer Christian Spengler und
dessen Ehefrau Alisa Umhauer die
Teilnehmer anderthalb Stunden lang
in die Welt des Disco-Fox. Vorkennt-
nisse benötigte man keine. Los ging
es mit einer 30-minütigen Einfüh-
rung. „Zweimal laufen, einmal Luft-
matratze aufpumpen“, gab das Tanz-
paar mit viel guter Laune die Schritte
vor. Dazu lief Musik. In den Fenstern
der Online-Konferenz konnte man
verfolgen, wie die Teilnehmer zu
Hause begeistert mittanzten. Wieder
andere wollten anonym bleiben, ga-
ben Fantasienamen an und machten
ihren Bildschirm einfach schwarz.
Auch das war okay.

Nach der Einführung folgte die
erste Erfrischung. Die Tanzschule
Gutmann schaltete hierfür kurzer-
hand an die hauseigene Bar, wo ein
Vertreter der „Black Forest Bar Aca-
demy“ vor laufender Kamera fruch-

Wenn das Wohnzimmer zur Tanzfläche wird
Zugunsten von Kindern veranstaltete der Kiwanis-Club einen Online-Kurs in Discofox

tige Cocktails mixte. Auch hier konn-
ten die Teilnehmer zu Hause mitma-
chen. Die dafür benötigte Zutatenlis-
te hatten sie bereits im Vorfeld
erhalten.

Frisch gestärkt ging es in den
zweiten Durchgang. Alisa Umhauer
und Christian Spengler zeigten nun
eine halbe Stunde weitere Elemente
des Discofox. „Es ist ein kleiner kom-
pakter Tanz – man muss nicht zwin-
gend in die Disco, sondern kann
auch im Wohnzimmer, Badezimmer
oder in der Dusche tanzen“, scherzte
der Tanzlehrer. Hier und da gab es
auch kokette Sprüche: „Schön am
Fox ist auch, dass wir Männer hier
ausnahmsweise das Sagen haben“.
Von 19.15 bis 19.30 Uhr endete der
Kurs mit einer „freien Tanzzeit“. Zur

Musik konnten die erlernten Schritte
geübte und gefestigt werden.

„Der Online-Kurs war ein toller
Erfolg“, sagte Christiane Schlüter am
Telefon. Technisch habe alles rei-
bungslos funktioniert. Die Paare
seien begeistert gewesen. Die Zahl
von 50 angemeldeten Paaren stimme
ebenfalls sehr positiv. Damit habe
man nicht unbedingt gerechnet. „Wir
haben gesehen, dass so ein Format
klappen kann“, resümierte die 2.
Vorsitzende. Auf die diesjährige Ki-
wanis-Varieté-Night, die traditionell
im Oktober stattfindet, werde man
aufgrund der Corona-Pandemie ver-
zichten. Vielleicht, ergänzte sie, wol-
le man in den kommenden Monaten
ein weiteres Online-Benefiz-Event
veranstalten. Daniel Gorzalka

Digitale Pressekonferenz des Caritasverbandes im Landkreis Emmen-
dingen. Foto: Detlef Berger

Christian Spengler und Alisa Umhauer tanzten vor.

Ein Vertreter der Black Forest Bar Academy mixte in der Pause fruchtige
Cocktails. Fotos: Screenshot
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Region. Wegen der Corona-Pande-
mie konnte der für Ende Januar ge-
plante Regionalwettbewerb „Ju-
gend musiziert“ diesmal nicht wie
gewohnt stattfinden. Stattdessen
wurden alle 22 Regionalwettbe-
werbe Baden-Württembergs mit
dem Landeswettbewerb zusam-
mengefasst. Auch aus dem Ver-
breitungsgebiet dieser Zeitung
gibt es im Anschluss daran erfreu-
liche Ergebnisse zu vermelden.

Der große Baden-Württem-
berger-Jugend-musiziert-Wettbe-

„Jugend musiziert“ digital
Teilnehmer aus der Region mit gutem Ergebnis

werb fand in digitaler Form statt.
Alle Solisten und Ensembles hatten
ihre Programme unter Einhaltung
einer strengen Hygieneverordnung
per Video aufgenommen und auf
eine vom Landesmusikrat instal-
lierte Cloud geladen, die dann von
Jurys abgespielt, beraten und be-
wertet wurden. Thomas Oertel,
Chef des Regionalbereichs Frei-
burg, Breisgau-Hochschwarzwald
und Emmendingen, der zugleich
auch stellvertretender Landesvor-
sitzender von „Jugend musiziert“
ist, zeigte sich sichtlich erleichtert,

„dass der Wettbewerb in diesen ge-
rade für Kinder und Jugendliche so
schwierigen Zeiten durchgeführt
werden konnte“.

Für Bundeswettbewerb qualifiziert
Von den 79 Teilnehmern des

Wettbewerbs konnten sich 33 für
den Bundeswettbewerb qualifizie-
ren, der in diesem Jahr über Pfings-
ten in Bremen stattfindet. 19 Musi-
ker erhielten einen 1. Preis ohne
Weiterleileitung zum Bundeswett-
bewerb, 21 bekamen einen 2. und
sechs einen 3. Preis.

Folgende Preise gab es an Teil-
nehmer aus der Region: Mit der
Blockflöte erreichte Maja-Antonia
Leber (Emmendingen; Altersgrup-
pe III) einen 1. Preis (24 Punkte) mit
Weiterleitung zum Bundeswettbe-
werb. An der Klarinette erfolgreich
war Clara Miorada (Emmendingen,
Altersgruppe III), sie erreichte
ebenfalls einen 1. Preis (24 Punkte)
mit Weiterleitung. Für ihr Spiel auf
der Posaune gab es für Pauline Karg
(Emmendingen, Altersgruppe V)
gleichfalls einen 1. Preis (24 Punkte)
mit Weiterleitung.

www.finanz-mal-anders.de

Patrick Rötteler
Hinter den Eichen 28/1, 79276 Reute

info@finanz-mal-anders.de

+49  (0) 7634 55330 85

Unsere Banken bewerben sich um Dich!

Bärlauch 
Steak 

vom Schweinerücken 
 
 kg 8,88

Verkaufsstellen und Öffnungszeiten unter www.metzgerei-reichenbach.de

Von der Aufzucht bis auf den Teller. Alles Reichenbach.

Gültig: Do, 25.3. bis Sa, 27.3.2021  
in allen Verkaufsstellen.  

Verkauf in üblichen Mengen. 
Irrtümer vorbehalten.

1 Ring Leberwurst 
+ Schwarzwurst 
10er Pack  
Merguez   
oder Lange Rote      

saftiger, gekochter  
Hinter- 
schinken  

  Schwarzwald 
Cabanossi 

Wiener 
Tafelspitz 100g 

1,29
100g 

1,29

10 Stck.    
Pack  5,-

Unsere Kleinen 
ganz groß!   
Kleine Wilde 
Kleiner Feuerteufel 
Kleiner Nussknacker 
 
 

Prime 
Rumpsteak 
6 Wochen Dry Aged 
in der  
Steinsalz- 
kammer 

Rumpsteak
6 Wochen Dry Aged

Classic 
Rumpsteak 
4 Wochen  
Dry Aged 

100g   
3,99

100g   
2,69

100g   
1,29

zarte Rinder- 
roulade natur 
oder gefüllt 
  

100g   
1,49

je 
5,-100g 

1,29

Schwarzwälder  
Fleischhähnchen 
aus Stegen 
Stück ca. 2 kg               

NEU

 

 

  

MITSUBISHI Service-Partner
Reparaturen aller Fabrikate
Unfallservice  |  Abschleppservice
Autoglas  |  Klimaservice

Telefon 0 76 41 / 5 35 00
Tullastr. 10–12  |  79331 Teningeninfo@autoschmidt.de

MEIN MÖBELHAUS.

*) Vorausgesetzt: Öffnung gesetzlich zulässig.
1) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, bereits reduzierte Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“, „Bester Preis“ und „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, 
Gutscheinkauf, Bücher, Ambia Home-Produkte sowie Saisonware. Soweit anwendbar, nur mit dem „25 %-Jubiläumsrabatt“ und der „MwSt.-Aktion“ kombinierbar, keine weiteren Konditionen möglich. Keine 
Barauszahlung. Basispreis ist Grundlage für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 28.03.2021.      2) Gültig bei Neuaufträgen auf Möbel, Küchen, Matratzen und Teppiche. Ausgenommen: in dieser Werbung 
angebotene Ware, bereits reduzierte Ware, in der Ausstellung als „Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Babymöbel, Badzubehör, Artikel der Firmen Aeris, Bora, Boxxx, Brühl, Liebherr, Ligne Roset, Miele, 
Team 7 und Quooker. Soweit anwendbar, Kombination mit dem „25 %-Hausrabatt“ möglich. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens 28.03.2021.      O) Artikel im 
Online Shop werden im Aktionszeitraum bereits reduziert angezeigt, bei Gutscheinen erst nach Eingabe des Aktionscodes. Aktionen und Aktionsbedingungen sowie weitere Informationen finden Sie unter 
xxxlutz.de/aktionsbedingungen.     V) Zunächst werden vom Basispreis 25 % Hausrabatt abgezogen, anschließend zusätzlich 25 % Jubiläumsrabatt, wodurch sich ein Gesamtrabatt von 43,75 % ergibt. Gültig 
nur für Artikel gemäß 1) und 2).

Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE10-1-g

43,75% 1) + 2) + O) + V)

auf vieles

PREISBEISPIEL: V)

Basispreis  =  1.000,-

- 25 % Hausrabatt 1)  =  750,-

- 25 % Jubiläumsrabatt 2)  =  562,50 €

Öffnung abhängig von den jeweiligen  

behördlichen Bestimmungen. Zum Schutz unserer Kunden  

und Mitarbeiter halten wir uns strikt an die amtlich angeordneten 

Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen. 

In ALLEN auch auf Teppiche, große MarkenMöbelabteilungen,
4343
In ALLEN

Ausge- 
nommen:  

siehe 1) + 2) 

sowie in dieser 

Werbung ange-
botene  

Ware

Öffnungszeiten und weitere Infos finden Sie unter:

xxxlutz.de
Click & Meet:

Einfach QR-Code scannen oder  

unter filialtermin.xxxlutz.de für Ihren  

persönlichen Shopping-Termin  

registrieren. Aufgrund unserer riesigen 

Verkaufsfläche stehen ausreichend  

Termine zur Verfügung.

Die Gültigkeit der Prospekte und Beilagen wird verlängert! Ab heute 2 Wochen gültig. 
Der Bonusgutschein für Freundschaftskarteninhaber ist weiterhin gültig.XXXL Hinweis:

WIEDER
GEÖFFNET

WIR HABEN

XXXLutz Freiburg | Hermann-Mitsch-Str. 15 | 79108 Freiburg | Tel. (030) 25549502-0 | freiburg@xxxlutz.de

in FreiburgLange
Einkaufsnächte

März

27.
Samstag

März

26.
Freitag

geöffnet

bis

geöffnet

bis

*)

Grauer Burgunder  | Der Alleskönner
0,75 l

 

 |  jetzt 5,49

 

€ 

0,75 l

 

 |  jetzt 5,49

 

€ 

  

  
  

   

  
 

 
   

Erhältlich bei:
Getränke-Markt-Gommel KG Waldkirch
Getränke Stadelbauer in Denzlingen u. Bleibach
und in allen REWE Dieter Schneider Märkten

Weitere Angebote finden Sie im Haus des Roten
Bur im Glottertal und unter www.roter-bur.de

Osterangebot

Weißer Burgunder   Der Frischfruchtige                | 
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Emmendingen. Der Gewerbeverein
Emmendingen verlost im Rahmen
der alljährlichen Oster-Suchaktion
auch dieses Jahr wieder einen drei
Kilogrammschweren,90Zentimeter
großenSchoko-Osterhasensowie10
DigiTaler-Gutscheine imWert von 25
Euro.

Ab Mitte März stellen die teilneh-
menden Unternehmen in ihren
Schaufenstern wieder 40 große Os-
terhasen aus. Dieses Jahr gibt es zu-
sätzlich in 20 Schaufenstern kleine-
re, 20 bis 30 Zentimeter große Oster-
hasen aus Holz. Kindergärten haben
diese bemalt oder beklebt. Teilneh-
mende müssen in Emmendingen
nach diesen Holzhasen suchen und
im Teilnahmebogen mindestens fünf
Unternehmen ankreuzen, die diese
neben den größeren Osterhasen aus-
stellen.

Die Bögen mit der Liste der teil-
nehmenden Firmen in Form eines
Flyers wurden am vergangenen Mitt-
woch mit dem Emmendinger Tor
ausgeteilt. Zusätzliche Flyer können
Interessierte vor der Geschäftsstelle
des Gewerbevereins oder bei my
lovely fashion im Westend abholen.
Die ausgefüllten Flyer können die
Teilnehmenden auch wieder im
Briefkasten der Geschäftsstelle abge-
ben, oder alternativ im Hasenjagd-

Auch der Jagd nach den Hasen
Oster-Aktion des Gewerbevereins Emmendingen

Briefkasten der Internetzeitung Regi-
otrends einwerfen (Marktplatz 15).
Abgabeschluss ist Dienstag, 6. April.

Im Jahr 2020 hatte eine Schul-
klasse von der Werkrealschule Os-
terbilder gestaltet. Auch 2019 hatte
die Kreativgruppe derselben Klasse
Ostereier und -hasen aus Wolle ge-
bastelt. Im Jahr zuvor hatten die gro-
ßen Osterhasen als Suchmotiv eine
Fahrradklingel im Ohr. Die Osterakti-
on, bei der Teilnehmende wechseln-
de Suchmotive neben den Osterha-
sen in den Schaufenstern finden
müssen, gibt es inzwischen seit
mehr als zehn Jahren.

250 Euro für den ev. Paulus-Kindergarten

Freiburg. Die Merian-Schule Freiburg
geht ab dem neuen Schuljahr im Rah-
men eines Pilotprojekts neue Wege.
Erstmalig wird die praxisintegrierte
Ausbildung zur „Erzieherin / zum Er-
zieher in Teilzeit“ angeboten.

Dies soll auch Personen dieAusbil-
dung ermöglichen, die familiär oder
anderweitig so ausgelastet sind, dass
für sie eine reguläre Ausbildungszeit
nicht leistbar ist. Die praxisintegrierte
Ausbildung (PIA) zur Erzieherin / zum
Erzieher ist eine Art dualer Ausbil-
dungsgang an der Fachschule für So-
zialpädagogik. Analog zur klassi-
schen Erzieherausbildung befähigt er
die Schülerinnen und Schüler dazu,
Erziehungs-, Bildungs- und Betreu-
ungsaufgaben zu übernehmen und in
sozialpädagogischen Einrichtungen
selbstständig und eigenverantwort-
lich als Erzieherin oder Erzieher tätig
zu sein. Die neue vierjährige PIA-Teil-
zeit-Ausbildung verknüpft praktische

Merian-Schule geht neue Wege
Praxisintegriert zur Erzieherin/zum Erzieher in Teilzeit

und theoretische Inhalte verteilt auf
drei Unterrichtstage und zwei Praxis-
tage pro Woche, ergänzt durch Block-
praktika. Dabei findet die Praxis über
die gesamte Ausbildungsdauer konti-
nuierlich in derselben Einrichtung
statt. Die Schülerinnen und Schüler
erhalten eine Ausbildungsvergütung
und einen jährlichen Urlaubsan-
spruch nach den geltenden gesetzli-
chen Bestimmungen.

Die Unterrichtszeiten von 8.40 bis
13 Uhr gewährleisten eine gute Verein-
barkeit von Berufsausbildung und Fa-
milie. Die Ausbildung endet bei er-
folgreichem Abschluss mit der Berufs-
bezeichnung „Staatlich anerkannte
Erzieherin“ / „Staatlich anerkannter
Erzieher“.

Ansprechpartnerin und Kontakt
an der Schule: baron@merian-schu-
le.de und deusser@merian-schule.de
oder unter Telefon 0761 / 2017110 und
0761 / 2017217. Wetere Infos unter
www.merian-schule.de.

Emmendingen. Die Volksbank Breis-
gau Nord holt sich auch in diesem
Jahr und damit bereits zum fünften
Mal in Folge die Auszeichnung „Bes-
te Bank vor Ort in Emmendingen“.

Die Gesellschaft für Qualitätsprü-
fung, eine unabhängige Gesellschaft
zur Qualitätsmessung, führte den
Bankentest „Beste Bank vor Ort“
auch in 2021 wieder an über 200
Standorten in ganz Deutschland
durch. Dieser Test ist einzigartig und
prüft, wie es um die Beratungsquali-
tät für Privatkunden in Banken und
Sparkassen steht. Neu im diesjähri-
gen Test war der Digital-Check. Ge-
prüft wurde, ob die digitalen Ange-
bote mit der erlebten Beratungsqua-
lität im Einklang stehen und welche

Volksbank erhält Auszeichnung
Gewinner beim Bankentest „Beste Bank vor Ort“

Bank sowohl die höchste Beratungs-
qualität als auch das beste digitale
Angebot bietet. Die Kategorien im
Bankentest waren der Digital-Check,
die Servicequalität, Kundenorientie-
rung, Beratungsqualität und die
Nachbetreuung. In Emmendingen
ging die Volksbank Breisgau Nord
mit einer Gesamtnote von 1,3 und
einem deutlichen Abstand zum
Zweitplatzierten (Gesamtnote 2,4)
erneut als souveräner Gewinner und
damit als „Beste Bank vor Ort 2021“
aus dem Bankentest hervor. „Wir
sind sehr stolz auf die erneute Aus-
zeichnung als nachhaltig 'Beste Bank
vor Ort“, sie ist für uns Bestätigung
und Ansporn zugleich“, so Karl-
Heinz Dreher, Vorstandsvorsitzender
der Volksbank Breisgau Nord.

Sexau. In dieser Woche sollen die
Bauarbeiten für den zweiten Bauab-
schnitt des Wohnbaugebietes
„Moos III“ beginnen, kündigten ba-
denovaKONZEPT und die Germeinde
Sexauan.

BadenovaKONZEPT, ein Tochter-
unternehmen von sieben regionalen
Sparkassen und der bnNETZE
GmbH, wurde von der Gemeinde
Sexau mit der Entwicklung und der
Erschließung des Baugebietes „Moos
III“ beauftragt. Das Vorhaben ist für
badenovaKONZEPT und die Gemein-
de Sexau das erste gemeinsame Er-
schließungsprojekt. Es handelt sich
um eine partnerschaftliche Erschlie-
ßung zwischen der Gemeinde, an
der Umlegung beteiligte private Ei-
gentümer und der badenovaKON-
ZEPT.

Im ersten Bauabschnittwurden in
Zusammenarbeit mit der badenova-
KONZEPT bereits 38 Bauplätze zur
Bebauung mit Einzel- und Doppel-
häusern geschaffen.Auf einer Fläche
von etwa 1,85 Hektar werden im
zweiten Bauabschnittweitere 19 Bau-
plätze für Einzel- und Doppelhäuser
hergestellt. Um den Bedarf an Woh-
nungen in Sexau gerecht zu werden,

Start des zweiten Bauabschnitts
Bauanlaufgespräch im Baugebiet „Moos III“

entstehen im zweiten Bauabschnitt
noch drei weitere Bauplätze zur Er-
richtungvonGeschosswohnungsbau
mit insgesamt bis zu 30 Wohneinhei-
ten in fünf Punkthäusern. Auch ist
eine Freizeitanlagefläche mit rund
600 Quadratmeter vorgesehen.

In dieser Woche sollen die Bauar-
beiten des zweiten Bauabschnittes
bereits beginnen. Durch die baden-
ovaKONZEPT wurde eine Ausschrei-
bung für die Erschließungsarbeiten
durchgeführt. Im Verfahren hat sich
die Baufirma Amann durchgesetzt,
welche mit den Erschließungsarbei-
ten beauftragt wurde. Der Zeitplan
sieht vor, dass bis voraussichtlich En-
de September 2021 die Erschlie-
ßungsarbeiten des zweiten Bauab-
schnitts soweit abgeschlossen sind,
dass mit dem Wohnungsbau begon-
nen werden kann.

Während der Bauzeit könne es im
Vorderen Moosweg temporär zu Ein-
schränkungen kommen. Die Baufir-
ma Amann wird die Anwohner über
die Maßnahmen informieren. Alle
Anschlusspunkte für die nun anste-
henden Arbeiten wurden im ersten
Bauabschnitt soweit vorbereitet,
dass ein Eingriff in den Bestand nicht
erforderlich ist.

Emmendingen.DieNachricht schlug
ein wie eine Bombe und zog bundes-
weites Medieninteresse auf sich.
Das war so auch gewollt. Das Mode-
haus Blum-Jundt am Marktplatz er-
öffnete am vergangenen Freitag den
ersten Klopapier-Flagship-Store in
Deutschland. Wo sonst schicke Da-
men- und Herren-Kollektionen im
Mittelpunkt stehen, sieht man jetzt
in erster Linie Klopapier, Desinfekti-
onsmittel, Nudeln, Kaffee, Schoko-
lade und Schnaps in den Regalen
und Auslagen.

Handel ist Wandel, dieser be-
währte Leitspruch erfährt vor dem
Hintergrund der Corona-Pandemie
eine ganz besondere Bedeutung. Das
Modehaus mit 130-jähriger Tradition
hat auf die veränderte Marktsituati-
on in der Krise clever reagiert und
das Sortiment entsprechend umge-
stellt, so dass die Türen trotz Schlie-
ßungsverfügung des Landratsamtes
wieder geöffnet werden konnten. In-
nerhalb von nur drei Tagen wurden
auf verkleinerter Fläche (350 qm)
Drogerieartikel und Lebensmittel in
den Vordergrund gerückt. Die ak-
tuelleFrühjahrsmode findetderKun-
de nun auf einer Non-Food-Aktions-
fläche von 140 Quadratmetern, was
einem Sortimentsanteil von 40 Pro-
zent entspricht. „Es scheint Sorti-
mente und Geschäftsmodelle zu ge-
ben, die für den Kunden epidemiolo-
gisch weniger gefährlich sind als an-
dere. So sind wir zur Erkenntnis
gelangt, dass der Verkauf von Le-
bensmitteln und Drogerieartikeln
wohl bei der Virusausbreitung kei-
nen Vorschub leistet, denn sonst
müsste es entsprechende Regelun-
gen bezüglich Kundenanzahl und Be-
suchsfrequenz geben“, stellte Mode-
haus-Inhaber Marcel Jundt vor der
geballten Medienpräsenz fest, der

Klopapier und Frühjahrsmode
Modehaus Blum-Jundt eröffnet bundesweit ersten Klopapier-Flagship-Store

mit der Eröffnung des Flagship-
Stores ein Zeichen setzen will. Auch
Blum-Jundt wolle seine Kunden nun
schützen und biete daher auf ver-
kleinerter Fläche systemrelevante
Drogerieartikel und Lebensmittel an.

Mehr Kunden auf kleinerer Fläche
Die erste Corona-Welle, in der

vor allem Klopapier, Nudeln und
Kaffee sehr stark nachgefragt wor-
den seien, sei eine Steilvorlage für
die Umsetzung der Idee gewesen.
„Wir dürfen uns jetzt mit Fug und
Recht Drogerie- und Lebensmittel-
markt nennen. Wären wir in Frank-
reich dann würden wir Kondome
undRotweinanbieten“,priesderUn-
ternehmer die regionalen Produkte
an und ging dem Begriff „Flagship-
Store“ auf den Grund. Was gemein-
hin als eine Filiale eines Handels-
oder Dienstleistungsunternehmens
bezeichnet wird, die als Vorzeigeob-
jekt fungiert, umschrieb Jundt mit
„Wenig Geld verdienen und viel PR
erreichen“. Als das Haus mit „Click
and Meet“ wieder geöffnet worden
sei, durften auf der Gesamtfläche 30
Kunden eingelassen werden. Jetzt
seien auf 350 Quadratmeter 35 Kun-

den erlaubt, machte er die Diskre-
panz deutlich.

Der Handel ist der Sündenbock
„Wir wollen den Fortgang unseres

Traditionsunternehmenssichernund
sagen allen Kritikern, was machen
die Discounter anders? Es gibt auch
viele Gewinner der Krise“, machte
der Geschäftsmann den Ernst der La-
ge deutlich. Die 45 Mitarbeiter wären
bis dato in Summe ein halbes Jahr in
Kurzarbeit gewesen. Er sei froh, dass
das Geschäft nun wieder öffnen und
die Kurzarbeit teilweise beendet wer-
den könne. Die Überbrückungshilfe
ersetze nicht alle Kosten, Anspruch
auf ein Gehalt für den Unternehmer
sei darin nicht vorgesehen. Jundt
dankte der Stadt, insbesondere den
Verantwortlichen des Gewerbeam-
tes, die die Wiederöffnung des Ge-
schäftes mit ihrem „Good-Will-Weg“
möglich gemacht hätten. Freilich sei
die Öffnung mit hohen Auflagen ver-
bunden, die kontrolliert würden. Un-
ternehmergattin Annette Jundt hat
den Weg für den Flagship-Store geeb-
net, in Kürze die regionalen Produkte
geordert und alles organisiert. „Das
ist unser Weg, um zu überleben.

Wenn wir Händler sterben, dann
wird Emmendingen leer. Wir sind
das Gesicht der Stadt“, verwies sie
auf ein präsentes Beispiel in der
Nachbarschaft, die seit über einem
Jahrzehnt leerstehende Bauruine des
ehemaligen Kaufhauses. Aktuelle
Studien belegten klar und deutlich,
dass es beim Handel keine große In-
fektionsgefahr gebe. Im letzten Jahr
habe es keine einzige Infektion im
Haus gegeben, ansonsten hätte man
nie eine Öffnung des Geschäftes ge-
fordert, so die Unternehmerin. „Der
Handel ist in der Krise der Sünden-
bock. Der Kunde schätzt uns, die Po-
litik dagegen nicht“, betonte der In-
haber und forderte eine Entkoppe-
lung der Corona-Verordnungen vom
Inzidenzwert. Jetzt sei man an einem
Punkt angelangt, an dem es nicht
mehr lustig sei. Das Modehaus habe
viel Ware bestellt und als ordentli-
cher Kunde bereits bezahlt. „Bei uns
wird mit zweierlei Maß gemessen“,
ärgerte sich der Inhaber, dass er kei-
ne Werbung für die Wiedereröffnung
machen durfte, weil eine zu große
Menschenansammlung befürchtet
wurde, während die Aldi- und Lidl-
Prospekte die Briefkästen füllten und
in den Discounter ein Andrang herr-
sche. Thomas Gaess

Hausgemachte italienische Delikatessen

Jetzt kanndieSuchenachdenOster-
hasen wieder losgehen.

Foto: Daniel Gorzalka

Emmendingen/Gutach (db). Die in Gutach/Bleibach beheimatete Fa-
milienbäckerei Burger hat Anfang Februar in Emmendingen die tra-
ditionsreiche Bäckerei Müller („Müller Beck“) in der Karl-Friedrich-
Straße übernommen. Am Eröffnungstag wurde seinerzeit Hefezöpfe
für einen sozialen zweck verkauft. Die Resonanz war ganz hervorra-
gend.Derdaraus resultierendeErlös inHöhevon250Euroüberreichte
Stefanie Burger (rechts) am letzten Montag nunmehr an den evange-
lischen Kindergarten der Paulusgemeinde Emmendingen. Melanie
Peter (stellvertretende Leitung) bedankte sich im Namen des gesam-
ten Kindergarten-Teams für diese großzügige Spende. „Trotz Corona-
Einschränkungen sindwir mit dem Start in Emmendingen sehr zufrie-
den“, resümierte Stefanie Burger. Das Ladengeschäft hat unter den
gängigen Hygienevorschriften geöffnet; das Café muss derzeit leider
noch geschlossen bleiben. Foto: Privat

Letzte Woche fand vor Ort das Bauanlaufgespräch mit Baufirma, Versor-
gungsträgern, Verwaltung und badenovaKONZEPT statt.

Foto: badenovaKONZEPT

Medienwirksame Eröffnung des bundesweit ersten Klopapier-Flagship-
Store. Fotos: Thomas Gaess

Auch der Gewerbeverein unterstützt
die Initiative. Vorsitzende Gabriela
Beckmann zeigte bei der Eröffnung
Präsenz.

Emmendingen. Hausgemachte Blutorangen-Marmelade, Limoncello,
Kaffeelikör, Pasta, Pizza, Panini, Kekse, Pesto undvieles mehr. Der neu
eröffneteFeinkostladen„daMarcello“ inderMilchhofstraße 16begeis-
tert mit italienischen Delikatessen und Spezialitäten. Inhaber Marcel-
lo Clemente (Bild Mitte), gelernter Bankkaufmann, hat sein Faible für
die italienische Küche zur Geschäftsidee gemacht und wird dabei von
der Familie tatkräftig unterstützt. In den ehemaligen Verkaufsräumen
einer Bäckerei lockt nun eine besondere kulinarische Auswahl für Ge-
nießer, darunter auch frische italienische Baguettes, Ciabatta, Ölbröt-
chen, Antipasti, Käse- und Olivenspezialitäten, Salami, Schinken und
Auberginen. Mutter Sanja Clemente, eine leidenschaftliche Köchin,
stellt diese in Eigenregie liebevoll her. Ehemann Giuseppe und Sohn
Stefano gehen ihr dabei zur Hand. Miriana, die Freundin des Inhabers,
hilft hinter der Theke mit. Eben ein echter Familienbetrieb. „Täglich
gibt’s bei uns ein leckeres Highlight“, freut sich der Inhaber über den
Corona bedingt guten Einstand des Geschäfts, das von Montag bis
Samstag von 11 bis 20 Uhr geöffnet hat. Auch Catering ist auf Bestel-
lung möglich. Thomas Gaess
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Emmendingen. 2001 gründete Pat-
rick Werner in Emmendingen die
„Onlinefabrik“. Heute managt sei-
ne Agentur für zahlreiche Firmen im
Raum Emmendingen und Freiburg
den Internetauftritt. Im Interview
erklärt der 46-jährige Webdesigner,
wie er begann, wie heute eine
Homepage aussehen sollte und
warum der Satz „Alles aus einer
Hand“ eben doch keine Floskel ist.

Herr Werner, wie fing das mit der
„Onlinefabrik“ vor 20 Jahren an?

„Meine Affinität zu PCs, Pro-
grammen und deren Erstellung ent-
wickelte sich schon in den 1990er-
Jahren. Begeistert probierte ich da-
mals auf meinem 486er die ersten
Programmiersprachen aus. Mir war
dabei immer klar, dass ich mein
Hobby zum Beruf machen möchte.

Der Internetauftritt aus einer Hand
Mit seiner „Onlinefabrik“ begeht der Webdesigner Patrick Werner dieses Jahr seinen 20. Geburtstag

Also studierte ich später Medienin-
formatik. Weil mir dort der Praxis-
bezug fehlte, wechselte ich nach ei-
nigen Semestern zur Siemens Aka-
demie nach Freiburg und machte
dort meinen Abschluss. Während
dem Studium erhielt ich Anfragen,
ob ich Websites programmieren
könnte, bis ich 2001 schließlich mei-
ne eigene Agentur gründete.“

„Onlinefabrik“ klingt zeitgemäß.
Damals war das Internet doch noch
in den Kinderschuhen.

„Smartphones gab es noch nicht.
Damals kamen die ersten Nokia-
Handys auf den Markt, mit denen
man seine E-Mails abrufen oder ru-
dimentäre Websites öffnen konnte.
Die Homepages hatten feste Breiten
und Höhen und basierten auf Tabel-
len. Es war alles sehr statisch. Au-
ßerdem dauerte es oft ewig, bis die
Seiten geladen waren. Um sie mit In-
halten zu füllen, musste man schon
Programmierkenntnisse haben.
Mittlerweile hat sich da viel getan.“

Wie muss ein Webauftritt heut-
zutage sein?

„Wer sich im Internet präsentie-
ren möchte, braucht erstmal eine
Website, die ansprechend aussieht
sowie klar und strukturiert aufge-
baut ist.Wirempfehlenein ‚cleanes‘

Design. Die Landing Page sollte auf
das Wesentliche reduziert sein. Uns
ist wichtig, dass der User sich auf
der Website wohlfühlt und nicht
gleich von einer Informationsflut er-
schlagen wird. Über eine klare und
intuitive Menüführung kann man
sich dann genauer informieren.“

Und das genügt dann?
„Nicht ganz,dieWebsitemuss re-

sponsiv sein und sich damit auto-
matisch an alle Endgeräte anpassen
– also egal ob man sie am Rechner,
aufdemTabletoderamSmartphone
abruft. Wichtig ist, dass die Seite
lebt und immer wieder mit neuen
Inhalten gefüllt wird. Das geht bei-
spielsweise mit dem Content-Ma-
nagement-System TYPO3. Wir set-
zen seit Anbeginn darauf. Es ist sehr
leicht, damit seine Homepage selbst
zu aktualisieren. Man kann Texte
und Fotos bearbeiten oder auch
Newsbereiche erstellen. Wichtig
auch: TYPO3 ist eines der sichersten
CM-Systeme am Markt.“

All das bietet die Onlinefabrik?
„Wir kümmern uns um den kom-

pletten Internetauftritt. Auch wenn
es abgedroschen klingt: bei uns gibt
es alles aus einer Hand. Mein Team
besteht aus zehn freien Mitarbei-
tern. Über mich laufen die Kontakte
und das Projektmanagement mit
den Kunden. Die Gestaltung und
Programmierung von Websites ma-
chen 80 bis 90 Prozent unserer Ar-
beit aus. Wir liefern auf Wunsch
aber auch wirksame Texte und Bil-
der, richten Webshops ein, haben ei-
gene Webserver für die Bereitstel-
lung der Website, von E-Mail-Adres-
sen und Domains, optimieren die
Trefferquoten in den Suchmaschi-
nen (SEO), schaffen Verknüpfungen
mit den Sozialen Medien, bieten TY-
PO3-Schulungen für die Administra-
tion an und kreieren auch Logos und
Farbwelten.“

Und damit ist die Arbeit der On-
linefabrik beendet?

„Nein, selbstverständlich be-
treuen wir unsere Kunden auch
nach dem Launch der Website wei-
ter. Das Internet ist schnelllebig. Es
eröffnen sich immer wieder neue
Möglichkeiten. Insofern ist es wich-

tig, dass die Homepages an Entwick-
lungen angepasst werden. Nehmen
wir als Beispiel die Corona-Zeit. In
den letzten 13 Monaten mussten Un-
ternehmen ihre Internetauftritte neu
denken. Natürlich waren wir auch
hier für unsere Kunden da. Unter an-
derem haben wir einfache Bestell-
möglichkeiten über Online-Formu-
lare oder auch komplexe Webshops
eingerichtet.“

2021 feiert die Onlinefabrik ihren
20. Geburtstag.

„Im Raum Emmendingen und
Freiburg arbeiten wir mittlerweile
mit rund 150 Firmen – darunter das
Autohaus Schmolck, das Café Mahl-
werkk, der Tankhof Grün, die Fri-
seure Sonja & Guido und viele mehr.
Nicht wenige haben mit uns schon
ihre dritte oder vierte Homepage
verwirklicht. Darauf sind wir auch
ein bisschen stolz. Wir wollen wei-
terhin ein direkter Ansprechpartner
sein. Die Wege sollen kurz bleiben.
Ich bin hier verwurzelt. Seit 20 Jah-
ren befindet sich die Onlinefabrik in
Emmendingen. Ich wohne hier auch
privat mit meiner Frau und meinen
beiden Kindern.“

Wird denn auch gefeiert?
„In Corona-Zeiten machen wir si-

cher keine Feier. Eine Hausparty mit
unseren Kunden wird es also nicht
geben (lacht). Wir wollen die Gele-
genheit trotzdem nutzen, uns bei un-
seren treuen Kunden zu bedanken.
Egal ob Unternehmen, soziale Ein-
richtung, Vereine, Künstler oder Pri-
vatperson – dieArbeit mit Menschen
bereitet uns große Freude. Zum 20.
Geburtstag haben wir für unsere
Homepage einen Relaunch durchge-
führt. Unter www.onlinefabrik.com
kann man sehen, was wir mit einem
‚cleanen‘ Design eigentlich meinen.
Die Seiten sollen jedoch auch eine
Inspiration sein – für all diejenigen,
die im Internet etwas präsentieren
möchten. Und noch ein Tipp: seit
Kurzem gehört auch das Gastgeber-
verzeichnis für den Schwarzwald –
die Schwarzwald-Pensionen - zur
Onlinefabrik. Hier präsentieren sich
auf www.schwarzwald-pensio-
nen.de Gastgeber unter anderem
mit ihren Ferienwohnungen, Privat-
zimmern oder auch Bauernhöfen“.

Köndringen.EinenFührungswechsel
gibt es in der Feuerwehr Teningen,
Abteilung Köndringen. Nach 20 Jah-
ren standen Abteilungskomman-
dant Claus Huber und sein Stellver-
treter Uwe Schillinger nicht mehr
zur Wahl.

Aufgrund der Corona-Pandemie
konnte die Jahreshauptversamm-
lung im Januar nicht abgehalten wer-
den. Die Berichte zum Berichtsjahr
2020 wurden deshalb allen Mitglie-

Neues Führungsteam gewählt
Wechsel bei der Feuerwehr Teningen, Abteilung Köndringen

dern per E-Mail versandt. Die Wahl-
unterlagen für die Briefwahl wurden
von der Gemeindeverwaltung er-
stellt und per Post zugestellt. Am
Freitagabend erfolgte dann die Aus-
zählung der Stimmen und eine an-
schließende Verkündung der Ergeb-
nisse per Online-Meeting.

Abteilungskommandant Claus
Huber begrüßte die beim Online-
Meeting anwesenden Mitglieder der
Einsatzabteilung und des Spiel-
manns- und Musikzugs. Danach gab

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker die Wahlergebnisse bekannt.
Der zur Wahl stehende Abteilungs-
kommandant Stefan Engler und sein
Stellvertreter Stefan Obrecht wurden
einstimmig gewählt. Dem neuen
Führungsteam wünschte man ein
glückliches Händchen mit immer der
richtigen Entscheidung in brenzligen
Situationen. Weiter wurden Wahlen
zur Vervollständigung des Abtei-
lungsausschusses durchgeführt. Die
Kameraden Florian Eisele und Ro-

ben Reif wurden gewählt und ver-
vollständigen nun den Ausschuss.

Der neue Abteilungskomman-
dant Stefan Engler wurde an diesem
Abend von Bürgermeister Hagen-
acker zum Löschmeister befördert.
Den von Ihren Ämtern Ausgeschie-
denen, Claus Huber und Uwe Schil-
linger, wurde für Ihre langjährige Tä-
tigkeit gedankt und ein Präsentkorb
überreicht. Eine gebührende Verab-
schiedung ist dann geplant, wenn es
die Corona-Situation wieder zulasse.

Webdesigner Patrick Werner (46).
Foto: Attila Jozsef

Uwe Schillinger, Stefan Obrecht, Bürgermeister Hagenacker, Stefan Engler
und Claus Huber (von links). Foto: Milena Grafmüller

Der SV
Mundingen
gratuliert zum 
20-jährigen 
Bestehen und wünscht 
Herrn Werner 
weiterhin viel Erfolg!

Wir gratulieren zum 20-jährigen Jubiläum
und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit

und weiterhin viel Erfolg wünschen
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(akz-o). Seit 1. März 2021 gibt es
das neue EU-Energielabel für die
Haushaltsgeräteklassen Waschma-
schinen, Waschtrockner, Geschirr-
spüler, Kühlgeräte, Monitore und
TV-Geräte. Leuchtmittel sollen im
September 2021 folgen, Klimagerä-
te, Backöfen und Warmwasserbe-
reiter 2024.

Das neue EU-Energielabel been-
det das bisherige Kennzeichnungs-
Wirrwarr und hilft Verbrauchern,
Strom und Kosten zu sparen und
gleichzeitigdieUmwelt zuentlasten.
Mit der schrittweisen Rückkehr zur
einheitlichen Kennzeichnung aller
Geräteklassen von A bis G und der
Neu-Einordnung der Energieeffizi-
enz werden langjährige Forderun-
gen des vzbv endlich umgesetzt.

Die wichtigsten Änderungen
aus Verbrauchersicht

Die irritierenden Bezeichnungen
A+, A++ und A+++ werden abge-
schafft. Zusammen mit der Neuein-
stufung der Gerätewerden Effizienz-
unterschiede für die Verbraucher
künftig transparenter dargestellt.
Einen Mehrwert für Verbraucher
bieten die neu berechneten Kenn-
zahlen für den Energie- und Wasser-
verbrauch, die das Nutzerverhalten
besser widerspiegeln.

Das neue Label ist nicht mit dem
alten vergleichbar: So kann ein Ge-
rät mit altem A+++-Label nun der

Gut für Geldbeutel und Umwelt
Neue EU-Label: Energie-Effizienz von Haushaltsgeräten

Energieeffizienz-Klasse D entspre-
chen. Auch die ausgewiesenen Ver-
bräuche fallen durch die neue Be-
rechnungsmethode teilweise höher
aus als auf der vorausgegangenen
Kennzeichnung. Die Leistung der
Geräte wird sich dennoch tendenzi-
ell verbessern. Die Energieberatung
der Verbraucherzentrale hilft bei al-
len Fragen zum effizienten Einsatz

von Energie im Haus. Sie ist unter
www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de und telefonisch unter
0800/809 802 400 erreichbar.

Abzuwarten bleibt, inwiefern
der neue QR-Code einen Mehrwert
für die Verbraucher schaffen kann.
Mithilfe einer App können über den
QR-Code verschiedene Geräte auf
Basis der Effizienzklassen miteinan-

der verglichen werden. Da es sich
prinzipiell um größen- bzw. kapazi-
tätsspezifische Effizienzklassen
handelt, wäre eine Angabe von zu
erwartenden jährlichen Betriebs-
kosten wünschenswert. Diese Infor-
mation ist für Verbraucher von gro-
ßem Interesse, allerdings liefert
auch das neue Label hierzu keine
konkreten Informationen.

(spp-o).Werseine teurealteHeizung
durch eine moderne Anlage ersetzt,
schützt nachweislich Umwelt wie Kli-
ma, schont aufgrund niedrigerer
Verbrauchskosten seinen Geldbeu-
tel – und kann obendrauf noch von
satten staatlichen Zuschüssen zwi-
schen 30 und 55 Prozent profitieren.

Den Rückenwind verschafft das
BEG-Programm „Bundesförderung
für effiziente Gebäude“. Mit diesem
wird in Bestandsgebäuden der Ein-

Neue Heizung mit Förderung
Moderne Anlagen schützen Umwelt und Geldbeutel

bau moderner Heizungsanlagen von
staatlicher Seite bezuschusst. Weg
von fossilen Brennstoffen wie Öl, de-
ren Preise weiter nach oben klettern.
Dafür hin zur regenerativen Wärme-
erzeugung. Diese sollen ab 2021 dazu
noch Schritt für Schritt durch die in
Kraft tretende CO2-Steuer teurer wer-
den.

Ein Beispiel, das sich garantiert
rechnet: Der alte Ölkessel fliegt also
raus, dafür zieht eine effiziente Luft-
/Wasser-Wärmepumpe ein. Durch

die BEG gefördert werden nicht nur
die Anschaffungskosten, sondern
auch sämtliche Umbauarbeiten im
Heizraum, die erforderliche Wärme-
dämmung und auch die Demontage
des alten Kessels. Unterm Strich
steht: Kommen so beispielsweise
25.000 Euro an Kosten zusammen,
würden bis zu 12.500 Euro zurücker-
stattet werden.

Zweites Förderbeispiel: Die alte
Heizung ist noch gut in Schuss, könn-
te aber mehr Effizienz vertragen und
damit deutliche niedrigere Ver-
brauchskosten. Durch eine Photovol-
taik-Anlage mit Solar-Paneelen oder
die Einbindung einer Wärmepumpe
würde die bestehende Heizung sinn-

voll ergänzt. Der CO2-Ausstoß wird
verringert, zugleich durch die neuen
Maßnahmen der Wert der Immobilie
erhöht.

Das Effizienz-Label von TV-Geräten und Monitoren mit High Dynamic Range (HDR) zeigt zwei Verbräuche: Es weist
den normalen Stromverbrauch und den Verbrauch bei HDR-Nutzung aus.

Foto: Lightfield Studios/stock.adobe.com/Verbraucherzentrale Bundesverband e.V./akz-o

Ihr Fachmann für:
• Elektroinstallation & Reparaturen
•  Verkauf & Lieferung von TV- und 

Elektrogeräten, SAT-Anlagen,  
Kabel-TV, Video-/Sprechanlagen

•  Photovoltaik-Anlagen 
•  Zertifizierter Betrieb für Rauchmelder

Tel. 0 76 41 / 4 90 65
E-Mail: elektro.geisert@t-online.de

Elektroinstallations - Meisterbetrieb

Elektrotechnik
Neubau – Altbau 

SAT- und Sprechanlagen

Dieter Wöhrlin
EM-Mundingen
Oberbergstr. 14

Telefon 0 76 41 / 4 74 71

Unsere Frühjahrsmesse 2021 fällt
dieses Jahr Corona/Covid-19 bedingt 
aus. Unsere Neuheitenpräsentation 
findet daher dieses Jahr online statt.
Wir möchten Sie auf unsere digitale 
Messe KOMPOdigital einladen:

www.rotzler-bauelemente.de

Perspektivenerleben
Messe 2021
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RABATT*

Bauelemente GmbH

W i r  z e i g e n  P r o f i l

Siemensstr. 19 · 79331 Teningen-Nimburg · 07663 99448
info@rotzler-bauelemente.de

Sonnen- und
Insektenschutz

Köndringen · Tscheulinstr. 32 · Tel. 0 76 41 / 20 01
www.teppichhauskern.de

G
m
b
HÖffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 9 - 12.30 +  
14 -18 Uhr Sa., 9 -13 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.

Trotz Corona-Krise:
Wir sind  

für Sie da!

/

Teningen / Nimburg · Gewerbegebiet Fületin
Otto-Lilienthal-Straße 9 · Telefon 0 76 63 / 17 43

Ihr kompetenter Ansprechpartner für:
• Haustüren und Innentüren
• Fenster und Sonnenschutz
• Terrassendächer und Carports
• Garagentore und Antriebe

Holz & Bauelemente

HIN HAUSBAU · Fon  0 78 22 - 86 51 34 · www.hin-hausbau.de

Beratung, Planung, Baubetreuung – aus einer erfahrenen Hand

IHR PARTNER RUND UMS BAUEN

unserem Mitarbeiter  
Daniel Kuske zur  
bestandenen Meister- 
prüfung und freuen  
uns sehr darüber,  
dass er weiterhin Teil  
unseres Teams ist. w
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 Wir  
gratulieren

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Am Elzdamm 36/1

79312 Emmendingen
0 0761-6008682

plameco.de 

Qualität aus Tradition 
und Moderne!

Möbel – Türen – Fenster
Andreas Gebhardt

Ihr Schreinermeister 
aus Leidenschaft

SCHREINEREI GEBHARDT
Vogtsmattenweg 3  
79331 Teningen
Wir ermöglichen coronakonforme Beratungstermine!

Telefon 07641.42295 
info@schreinerei-gebhardt.com
www.schreinerei-gebhardt.com



Teningen. Ouagadougou im Februar
2021. In einem Hinterhof der burki-
nischen Hauptstadt bauen vier Män-
ner eine Getreidemühle. Aus einem
massiven Granitblock klopfen sie in
mühevoller Arbeit zwei dicke runde
Mühlsteine – beide mit einem
Durchmesser von jeweils 50 Zenti-
metern. Gleichzeitig fertigen sie aus
Metall ein Gestell mit Achse, An-
triebswelle, Sieb und Mehlkiste.

Die Arbeit ist nicht nur staubig
und schweißtreibend, sondern zehrt
auch an den Nerven. Mal bricht der
Bohrer, mal fehlt das passende Me-
tallteil, mal streikt der Starkstrom.
Erst nach vier Wochen sind alle Ar-
beiten erledigt. Mit einem Transpor-
ter fährt das Team die fertigen Mühl-
steine und das Gestell rund 180 Kilo-
meter weit. in ein Ökozentrum nahe
der Stadt Ouahigouya. Dort wird die
Anlage in einem geschützten Raum
indenBodeneingelassen,mit grüner
Farbe lackiert und schließlich an
eine Solaranlage, die sich auf dem
Dach befindet, angeschlossen.
Abends werden zur Feier zwei Zie-
gen geschlachtet.

Das Quartett besteht aus einem
Steinmetz, einem Schweißer und
einem Mechaniker aus Ouahigouya
sowie dem 37-jährigen Michael Büh-
rer aus Teningen. Seit 2008 ist er 1.
Vorsitzender des Vereins „Move-
ment“. Dessen mehr als 100 Mitglie-
der leisten in Burkina Faso eine be-
sondere Form der Entwicklungsar-
beit. In Zusammenarbeit mit der ein-
heimischen Bevölkerung werden
Projekte durchgeführt, in denen tra-
ditionelles Wissen mit angepassten
Technologien und erneuerbaren
Energien verknüpft wird. „Wir wol-
len uns nicht als Eindringlinge einmi-
schen, sondern als Freunde aus be-
stehenden Ressourcen schöpfen“,
beschreibt der 37-jährige Vereinsvor-
sitzende, der in Basel sowohl Geo-
grafie als auch Nachhaltige Entwick-
lung studiert hat, zum Selbstver-
ständnis des Vereins.

Mindestens einmal im Jahr reist
Bührer daher selbst in das westafri-
kanische Land, um bestehende Pro-
jekte weiterzuentwickeln, neue an-
zustoßen und alte zu überprüfen.
„Außerdem werden Freunde be-
suchtund immerviel gequatschtund
Tee getrunken“, legt er dabei immer
auch Wert auf den sozialen und kul-
turellen Austausch. Begleitet wird
der freiheitsliebende Machertyp oft
auch von Vereinsmitgliedern. Fast
hätte er in diesem Jahr auf seine Rei-
se in das 20 Mio. Einwohner-Land
verzichtet. Der Grundwar nicht Coro-
na, sondern die prekäre Sicherheits-
lage. Noch im letzten Sommer
herrschten in einigen ländlichen Re-
gionen bürgerkriegsähnliche Zu-
stände. Das Auswärtige Amt sprach
klare Reisewarnungen aus. „Seit den

Wenn die Saat allmählich aufgeht
In Burkina Faso beginnt „Movement“ bald mit der Ernte seiner langjährigen Entwicklungsarbeit

Wahlen im Herbst ist die Lage jedoch
wieder stabil“, entschied sich der
Vorsitzende dann doch.

Mission 2021: Solar-Getreidemühle
Vom 4. Februar und 11. März ver-

brachte Bührer also die Zeit in Burki-
na Faso. Ziel des fünfwöchigen Trips
war diesmal die Durchführung eines
Workshops zum Bau einer solarbe-
triebenen Getreidemühle. Dafür hat-
te sich der Vorsitzende drei interes-
sierte Handwerker ins Boot geholt.
Durch die gemeinsameArbeit sollten
sie sich das nötige Wissen aneignen,
um die Mühle künftig selbst serien-
mäßig herstellen zu können. Der
Plan ging auf: „Eine Mühle habenwir
tatsächlich fertiggestellt – für die
zweite haben wir schon mal zwei
weitere Mühlsteine produziert“,
blickt Bührer auf den vierwöchigen
Kursus zurück. Rund 5.000 Euro ha-
be „Movement“ in dieses Projekt ge-
steckt – für die Reise, die Materialien
und die Workshops-Teilnehmer, die
vier Wochen ihre Haupttätigkeit ein-
stellten, um die Mühle zu bauen.

Installiert wurde die neue solar-
betriebene Getreidemühle schließ-
lich im vereinseigenen Ökologischen
Zentrum außerhalb von Ouahigou-
ya. Dort kann der Prototyp nun be-
sichtigt und genutzt werden. Die drei
Männer wiederum können nun mit
den zwei weiteren Mühlsteinen und

einem Zuschuss des Vereins eine ei-
gene Mühle bauen. „Sie wissen nun,
wie es geht“, so Bührer. Durch den
Verkauf der weiteren Anlage seien
sie dann liquide und könnten sich
neue Teile kaufen. „So entsteht dann
ein Standbein, das an traditionelles
Wissen anknüpft, nachhaltig ist und
in die Zukunft weist“, fügt der Vorsit-
zende hinzu. Durch den Bau der Ge-
treidemühle habe sich für „Move-
ment“ selbst „ein Kreis geschlos-
sen“. Vor 13 Jahren sei sie eine der
ersten Entwicklungen des Vereins
gewesen – damals noch mit Fahrrad-
antrieb. Gemeinsam mit Vereinsmit-
glied Daniel Nuber habe er den Pro-
totyp über die Jahre jedoch immer
weiterentwickelt.

Bald autark: das Öko-Zentrum
Insgesamt, sagt Bührer, sei er

sehr zufrieden mit der Entwicklung
der Arbeit in Burkina Faso. Das 2,5
Hektar große Ökologische Zentrum,
das der Verein in den letzten Jahren
entwickelt hat, stehe prächtig da.
Rund um die beiden selbst errichte-
ten Wohngebäude und den Hoch-
tank mit solarbetriebenen Grund-
wasserbrunnen habe man eine „rie-
sige ökologische Vielfalt“ geschaf-
fen. Es gebe dort einerseits Nutztiere
wie Schafe, Rinder, Kühe, Puten,
Truthähne oder auch Wildbienen,
anderseits auch Bäume mit Zitronen,
Guaven, Orangen, Feigen und Dat-
teln. „Und endlich wachsen auch ei-

gene Mangos auf unseren Feldern“,
freut sich Bührer.

Gehegt und gepflegt wird das al-
les von Projektleiter Ibrahim sowie
einem Ehepaar und deren drei Kin-
dern. Angestellt hat der Verein au-
ßerdem einen Buchhalter. „Seit dem
1. Januar ist das Ökologische Zen-
trum komplett autark“, erklärt Büh-
rer. Finanziert werde es durch einen
Hühnerstall, den „Movement“ im
vergangenen Jahr für 25.000 Euro er-
richtet hat. Rund 1.000 Legehennen
produzieren dort Eier, die dann auf
dem Markt verkauft werden können.
„Im Herbst und im Winter, alsowenn
die Temperaturen in Afrika milder
werden, sollen es 400 Eier pro Tag
werden“, so der Vorsitzende. Erfolg-
reich sei außerdem das Tonkühler-
und Backsteinkühlerprojekt. Betreut
werde es in Ouagadougou vom Her-
mann. Mit Mitteln des Vereins habe
er nun einen eigenen Töpferofen fi-
nanziert. Ihr Wissen transportiere
„Movement“ außerdem in die be-
nachbarten Schulen, wo Bäume ge-
pflanzt werden. Bald sollen dort so-
gar eigene Baumschulen errichtet
werden.

Pläne für die Zukunft gibt es den-
noch. Mit der Fahrradmühle und den
Tonkühlern will Michael Bührer im
Oktober 2021 an der großen Ausstel-
lung „Salon International de l'Artisa-
nat“ in Ouagadougou teilnehmen.
Auf der alle zwei Jahre stattfinden-
den Kunsthandwerkermesse präsen-
tieren sich Kunsthandwerker und
Künstler aus Burkina Faso und ganz
Westafrika. Im letzten Herbst fiel sie
wegen der Corona-Pandemie aus. Ob
sie 2021 stattfindet, ist noch unklar.
„Es wäre eine wunderbare Möglich-
keit, unsere Ideen einem internatio-
nalen Publikum vorzustellen“, hofft
der Vorsitzende

Vom Säen und Ernten
Seit 13 Jahren nun realisiert „Mo-

vement“ in Burkina Faso ganz unter-
schiedliche Projekte, die am traditio-
nellen Wissen ansetzen und trotz-
dem nachhaltig sind. In dieser Zeit
konnten Michael Bührer und seine
Mitstreiter nicht nur Knowhow an-
sammeln, sondern auch konkrete Er-
fahrungen machen. Mittlerweile
weiß man, wie man die Bevölkerung
vor Ort mitnimmt. „Mittlerweile sind
wir an einem Punkt, wo wir das Ge-
fühl bekommen, dass sich Dinge ver-
selbstständigen“, erklärt der Vorsit-
zende. Die Projektziele habe man in
vielen Bereichen erreicht. Nun gehe
es darum, dass die Saat aufgeht und
die Früchte geerntet werden. „Dar-
auf sind wir auch ein bisschen stolz,
weil es Organisationen gibt, die
zehnmal so viel investieren, es aber
nicht schaffen“, so Bührer. Unterm
Strich zeige sich, „dass unser Ansatz
funktioniert“.

Daniel Gorzalka

Angehörigengruppe
findet nicht statt
Emmendingen. Das Zentrum für
Psychiatrie (ZfP) teilte kürzlich mit,
dass angesichts der aktuellen Infek-
tionslage die trialogische Angehöri-
gengruppe der Klinik II, Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie, so-
wohl im März als auch April nicht
stattfinden werde. Über Termine ab
Mai werde das ZfP noch informieren.
Die Angehörigenarbeit sei ein we-
sentlicher Baustein, um die Gene-
sung der Patienten zu unterstützen.
Hier besteht die Möglichkeit, dass
sich Angehörige, Psychiatrie-Erfah-
rene und Therapeuten in regelmäßi-
gem Abstand zum gegenseitigen
Austausch treffen, verbunden mit
einer Schulung zu Psychose-Erkran-
kungen.

Bunte Fahnen
sollen Hoffnung
machen

Fensterausstellung
des Sexauer
Malkreises

Abu Berisha
wird neuer Trainer
des FVW

SGFO präsentiert
neuen Trainer
Fußball, SG Freiamt-Ottoschwanden
(SGFO): Der 40-jährige Patrick Walz
wird ab dem 1. Juli als Trainer auf der
Kommandobrücke der SG Freiamt-
Ottoschwanden stehen. In mehreren
Gesprächen habe er die Verantwort-
lichen der SGFO mit seiner offenen
Art, seiner Philosophie Fußball spie-
len zu lassen und seiner Identifikati-
on mit dem Umstand, dass die SG
Freiamt-Ottoschwanden nahezu
komplett auf eigene Spieler setzen
will, überzeugt. Patrik Walz war als
Spieler unter anderem beim FC Em-
mendingen und beim FC Teningen
tätig. Bei beiden Vereinen wirkte er
in den DFB-Pokalspielen gegen den
SC Freiburg sowie gegen den 1. FC
Nürnberg mit. Weitere Stationen als
Spieler waren der FV Herbolzheim,
der SV Endingen und der SV Heim-
bach. Alle Vereine waren zu dieser
Zeit in der Landesliga beheimatet.
Aber auch als Trainer hat Patrick
Walz schon einige Erfahrung gesam-
melt. So fungierte er beim FV Win-
denreute, SC Eichstetten, SV Kippen-
heim und beim Riegeler SC als Spie-
lertrainer.

Weltcup geht weiter
Kollmarsreute. Am Freitag begann
der zweite Weltcup dieses Winters,
bei dem Nordic Paraski Team
Deutschland ist mit acht Athleten
plus vier Guides vertreten ist. Mit da-
bei ist bei den Männer stehend auch
Alexander Ehler aus Kollmarsreute.
Im finnischen Vuokatti, wo sie in den
vergangenen Jahren regelmäßig zu
Gast waren, messen sie sich erneut
mit der internationalen Konkurrenz.
Am morgigen Donnerstag, 25. März,
findet der Biathlon-Sprint statt und
am Freitag, 26. März, das Biathlon
Einzelrennen (Langdistanz).
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Auf 2,5 Hektar betreibt der Verein ein eigenes Ökologisches Zentrum - mit Tiergehege und Pflanzen. Fotos: Daniel Gorzalka

Michael Bührer freut sich über die
ersten Mangos, die im vereinseige-
nen Ökologischen Zentrum wach-
sen.

Vier Wochen lang bauten die Hand-
werker an der Mühle.

Finanziert wird der Betrieb mit einem Hühnerstall. In Spitzenzeiten sollen
die Hennen täglich 400 Eier legen.

Sexau. Gemeinsam eine Frei-
luft-Installation kreieren wollte
die EngelWirkstatt, die in Ko-
operation mit dem evangeli-
schen Pfarrer Marco Rückert
und der Kernzeitbetreuung der
Grundschule in Sexau nun eine
gemeinnützige Aktion gestartet
hat. Seit Mitte März flattern vor
dem Evangelischen Gemeinde-
haus neben der EngelWirkstatt
in der Lörchstraße 38 bunte
Wimpel. Diese Fahnen sollen in
dieser besonderen Zeit ermuti-
gen, stärken, trösten und Hoff-
nung und Mut geben. In den Far-
ben des Regenbogens haben
Kinder und Erwachsene gemalt
und Wünsche und Gedichte auf-
geschrieben. Die Kunstaktion
hat keine zeitliche Begrenzung.
Laut den Initiatoren gibt es noch
viel Platz für weitere Fahnen.
Vorbereitete Wimpel liegen vor
der EngelWirkstatt in der Lörch-
straße 38 aus und können jeder-
zeit abgeholt und mit wasserfes-
ten Farben bemalt zurückge-
bracht werden (Briefkasten).
Nähere Infos erteilt Gilia Auth
unter Telefon 0176 / 345 97 99.
Foto: Katharina Schuhmann

Sexau. Da man in diesen Coro-
na-Zeiten keine Ausstellungen
veranstalten kann, hat sich der
Sexauer Malkreis eine Fenster-
ausstellung einfallen lassen. In
die Fenster der Bürgerbegeg-
nung hinterm Rathaus haben
Bärbel Bähr, Hanne Günther, Sy-
bille Odenthal, Ehrhard Sachs
und Christa Wagner 14 Bilder
zum Thema „Kraftfelder“ ge-
stellt. Da gibt es Kunstwerke mit
Farbfeldern, eine Installation,
Figürliches und Abstraktes zu
sehen. Nach vier Wochen wer-
de gewechselt, teilt der Sexauer
Malkreis mit, der auch auf seine
Homepage www.sexauer-mal-
kreis.de verweist. Foto: privat

Fußball, FV Hochburg Winden-
reute (FVW): Nachdem Markus
Süssmann den Verantwortli-
chen frühzeitig mitteilte, seinen
Posten als Trainer der ersten
Mannschaft zum Ende der Sai-
son aus privaten Gründen nicht
weiter ausüben zu können, prä-
sentiert der Verein nun einen
Nachfolger. In Abu Berisha, der
bereits zwischen 2007 und 2012
als Spielertrainer für die Blau-
Weißen verantwortlich war,
freut sich der FV Hochburg Win-
denreute seinen neuen Übungs-
leiter gefunden zu haben. Der
39-Jährige, der seine Fußball-
schuhe unter anderem für den
damaligen Oberligisten FC Em-
mendingen sowie für den Frei-
burger FC schnürte, lief in der
jüngeren Vergangenheit für die
FVW-Reserve auf und kommt
somit ausdemengstenKreisder
bisherigen Mannschaft. Des
Weiteren freut sich der Verein,
die erfolgreiche Zusammenar-
beit mit Waldemar Proch und
Viktor Lell, dem Spielertrainer-
Duo der Reservemannschaft,
über die Saison hinaus fortset-
zen zu können. Foto: Verein
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Emmendingen. Mit einem lokalen Ak-
tionsbündnis wollen Stadt und Ge-
werbeverein mit Unterstützung der
Industrie- und Handelskammer (IHK)
und der Einbindung aller relevanten
Akteure die Innenstadt in und nach
der Pandemie beleben, stärken und
zukunftsfähig machen. Das vorlie-
gende „Aktionspapier“ mit den Leit-
linien wurde im Hauptausschuss bei
einerGegenstimmebeschlossen.Die
IHK wird die Stadt und das Gemein-
schaftsprojekt im Rahmen des Bünd-
nisses begleiten und mit entspre-
chenden Maßnahmen bis Ende des
Jahres 2022 unterstützen.

Die Corona-Pandemie hat den
strukturellen Wandel im Einzelhan-
del und den wachsenden Onlinehan-
del, der zu massiven Frequenzverlus-
ten und Umsatzrückgängen geführt
hat, noch beschleunigt. Handlungs-
bedarf ist dringend vonnöten, sonst
bluten die Innenstädte aus. Mit dem
lokalenAktionsbündniswillmanalle
Akteure, die eine lebendige und viel-
fältige Innenstadt ausmachen, sprich
Handel, Gastronomie, Kultur und
Tourismus zusammenbringen und
neue Ideen, Konzepte und Lösungen
für die Zukunft entwickeln. In Vertre-
tung von IHK-Handelsreferent Tho-
mas Kaiser informierte Wirtschafts-
förderin Petra Mörder zum Aktions-
bündnis und beleuchtete die Situati-
on des stationären Einzelhandels. Die
Innenstadt sei Freizeitort, Begeg-
nungsstätte, Einkaufsort und vieles
mehr. Doch nicht zuletzt aufgrund der
Pandemie sei die Funktionalität und
die Vielfältigkeit des städtischen Zen-
trums nachhaltig beeinträchtigt. Trotz
staatlicher Programme seien Existen-
zen und Arbeitsplätze gefährdet, die

Lokales Aktionsbündnis zur Stärkung der Innenstadt
Enge Zusammenarbeit von Stadt, Gewerbeverein und IHK - Bündnis und „Aktionspapier“ vom Hauptausschuss einstimmig mitgetragen

Kundenfrequenz nehme stetig ab und
das Einkaufs- und Besuchsverhalten
habe sich grundlegend geändert.

„Kümmerer“, Beirat und Task-Force
Eine zentrale Rolle in der künfti-

gen Zusammenarbeit nehmen die re-
gionalen Innenstadtberater, die soge-
nannten „Kümmerer“ ein, die im
Rahmen des Dialogprojekts „Handel
2030“ vom Wirtschaftsministerium
gefördert werden. Die Stadt Emmen-
dingen hat bereits Ende letzten Jahres
ihr Interesse für die Teilnahme am
IHK-Projekt bekundet. Die Antrags-
frist ende zwar erst am 31. März,
nichtsdestotrotz sei man zuversicht-
lich, dass die IHK den Zuschlag be-
komme, damit man bald starten kön-
ne, betonte Mörder. Mit im Boot ist
auch der Gewerbeverein. Wenn alles
klappt, soll das Aktionsbündnis An-
fang April in offiziellem Rahmen von
OB Schlatterer, IHK-Präsident Steffen
Auer und der Gewerbevereins-Vorsit-
zenden Gabriela Beckmann unter-
zeichnet werden. Das Aktionsbünd-
nis sieht die Innenstadt als Gemein-
schaftsprojekt und so sollen alle rele-
vanten Akteure eingebunden
werden. Dem will man mit der Ein-
richtung eines Innenstadt-Beirates,
dem etwa 20 bis 25 Personen angehö-
ren werden (u.a. OB, Vertreter Stadt-
rat, Stadtverwaltung, Gewerbever-
ein, Immobilienwirtschaft, Stadtwer-
ke) und der Gründung eines Lenk-
ungskreises (fünf bis sechs Personen)
Rechnung tragen. „Der Lenkungs-
kreis mit Vertretern von Gewerbever-
ein und Stadt ist zugleich die Task-
Force“, erklärte die Wirtschaftsförde-
rin. Mit Unterstützung der IHK sollen
zahlreiche Aktivitäten und Angebote
für die Unternehmer realisiert wer-

den, so unter anderem eine Digitali-
sierungs-Begleitung, eine Fördermit-
telberatung, eine Imagekampagne
und vieles mehr.

Flagge zeigen für Einzelhandel
Die Leitlinien des Aktionsbünd-

nisses sollen parallel dazu zur lang-
fristigen Belebung und Stärkung des
Innenstadthandels beitragen. Die be-
teiligten Akteure haben sich auf die
Fahnen geschrieben, künftig die Au-
ßengastronomie zu fördern. So sollen
Konzessionen für den Außenverkauf
verlängert, die Erweiterung der Flä-
chen ermöglicht und die Gebühren
stabil gehalten werden. Auch Ver-
kaufsstände für Waren und Dienst-
leistungen auf öffentlichen Flächen
sollen genehmigt werden. Leerstän-
den will man mit schnellen und tem-
porären Umnutzungen begegnen und
verlässliche Kern-Öffnungszeiten
schaffen und entsprechend kommu-
nizieren. Auch die digitale Sichtbar-
keit von Handel und Gastronomie ist
ein wichtiges Thema. Um die Ge-
schäftsleute an die Zukunftsmärkte
heranzuführen sollen Beratungen
und Schulungen angeboten werden.
Zudem will man die Aufenthalts- und
Lebensqualität in der City erhöhen

(Sitzmöglichkeiten, Begrünung, Be-
schattung), Events und Freizeitange-
bote zulassen sowie Kunst, Kultur
und Vereine einbinden. Auch kleine
und Anlässe und Freizeitangebote
sollten mit entsprechenden Hygiene-
konzepten bewusst in der Innenstadt
stattfinden können. Für Ausstellun-
gen und Auftritte von Künstlern und
Musikern wolle man in der Innen-
stadt Kreativräume (z.B. Ausstellun-
gen in Schaufenstern). Die etablierten
verkaufsoffenen Sonntage in der
Stadt, die Zusatzeinnahmen für Han-
del, Gastronomie und Dienstleister
bedeuteten, sollen beibehalten und
gefördert werden. Innerstädtische
Baumaßnahmen wolle man künftig
frühzeitig kommunizieren und die Lo-
kalität und Regionalität mit stadttypi-
schen Besonderheiten oder Regional-
märkten sichtbar machen. Zudem
soll das Image der Innenstadt Ziel-
gruppen konform verbessert werden.

Stadt ganz vorne mit dabei
„Wir haben gemeinsam mit der

IHK einen Weg gefunden, mit dem
wir die Innenstadt unterstützen kön-
nen. Dieser neue Ansatzpunkt geht in
die richtige Richtung“, stellte OB
Schlatterer fest. Die Stadt sei eine der

ersten Kommunen gewesen, die dies-
bezüglich mit der IHK Kontakt aufge-
nommen habe. „Ich bin mir sicher,
dass aufgrund der neuesten Corona-
Rechtsverordnung die Klagewellen
rollen werden“, so der Rathauschef.
Nichtsdestotrotz biete die Krise auch
Chancen manches neu zu erfinden
oder zu überdenken und künftig an-
ders zu machen. „Ich bin froh, dass
wir nun über die wichtige Sache be-
raten. Ich habe bereits in meiner
Haushaltsrede den dringenden Hand-
lungsbedarf aufgezeigt“, betonte
CDU-Fraktionschef Joachim Saar. Es
könne nicht sein, dass Discounter wie
Aldi oder Lidl als Gewinner aus der
Krise hervorgingen, regte Ute Haarer-
Jenne (Grüne) die Zusammenarbeit
der lokalen Gewerbevereine an. Die-
se könnten sich mit einer gemeinsa-
men Petition direkt an die Regierung
wenden. „Wir werden alles dafür tun,
damit unsere Innenstadt wieder auf
die Beine kommt“, so FWV-Sprecher
Martin Zahn. Wichtig sei nun, ein po-
sitives Signal nach außen zu setzen.

Wasserkonzessionsvertragverlänger
tDer aktuell laufende Wasserkon-

zessionsvertrag der Stadt (2005 bis
2024) soll um 20 Jahreverlängertwer-
den. Der Stadtrat hatte der Vertrags-
verlängerung bereits in der Sitzung
am 26. November 2019 zugestimmt
und die Verwaltung beauftragt, das
Vorhaben entsprechend umzusetzen.
Da sich die Rechtslage seit Abschluss
des Konzessionsvertrags im Jahr 2005
in einigen Fragen geändert hat, wur-
de eine Ergänzungsvereinbarung
zwischen der Stadt und der Stadtwer-
ke Emmendingen GmbH erarbeitet.
Stadtjustiziarin Julia Sennekamp in-
formierte das Gremium zu den Ände-

rungen und zur gutachterlichen Stel-
lungnahme der Freiburger Rechtsan-
waltskanzlei Gersemann, die ab-
schließend festgestellt hat, dass
durch den Abschluss der Ergänzungs-
vereinbarung die Aufgaben der Stadt
und deren berechtigte wirtschaftliche
Interessen sowie die Interessen der
Einwohner nicht gefährdet werden.
Der Hauptausschuss stimmte der Ver-
tragsverlängerung bis zum 31. Dezem-
ber 2044 unter Vorbehalt zu. Der
Stadtrat wird am 30. März die endgül-
tige Entscheidung in dieser Sache tref-
fen.

Beschlüsse in Kürze
Die überplanmäßigen Ausgaben

im Teilbudget 120 in Höhe von
300.500 Euro im Fachbereich „Ser-
vice und Sicherheit“ wurden einstim-
mig bewilligt. Die Mehrausgaben re-
sultieren aus Mieten und Pachten für
Unterkünfte von Flüchtlingen und
Asylbewerbern. Die Stadt hat die
Wohncontainer an der Bundesstraße
3 vom Landkreis übernommen. Coro-
na bedingte Mehrausgaben sind im
Betrag ebenso erhalten. Auch in die-
ser Sache hat der Stadtrat das letzte
Wort.

Dem Jahresabschluss 2020 der
Stadtbau Emmendingen GmbH wur-
de einstimmig entsprochen. Das Ge-
schäftsjahr 2020 schließt mit einem
Fehlbetrag von 19.945 Euro, der mit
dem Gewinnvortrag aus den Vorjah-
ren (372.126 Euro) ausgeglichen und
auf die neue Rechnung (352.181 Euro)
vorgetragen werden soll. Der Stadtrat
muss diesen Beschluss noch bestäti-
gen und den städtischen Vertreter in
der Gesellschafterversammlung be-
auftragen, entsprechend abzustim-
men. Thomas Gaess

Bei der Kundgebung Ende Februar zeigten die Emmendinger Geschäftsleu-
te Flagge. Foto: Thomas Gaess

Sich wieder in Form zu bringen und
Geist und Körper etwas Gutes zu tun –
danach sehnen sich gerade viele. Mit
dem Verso Premium-Resort Denzlingen
setzt die Rückgrat-Gruppe Freiburg in
puncto Wellness, Fitness und Rücken
neue Maßstäbe. Die exklusive Anlage
bietet Mitgliedern den perfekten Ort, an
der eigenen Kondition zu arbeiten, etwas
für die Gesundheit zu tun oder sich ein-
fach nur vom Alltag zu erholen.

Das Verso Premium-Resort in Denzlingen bietet ein limitiertes Frühbucher-Angebot an
Das Verso bietet einen großzügigen,

lichtdurchfluteten Trainingsbereich mit
effektivenMilon- und E-Gym-Trainingszir-
keln, die Kraft und Ausdauer trainieren.
Für einen schmerzfreien Rücken dank
neu gewonnener Beweglichkeit sorgt der
Flexx-Zirkel. „Unsere Zirkel ermöglichen
es jedem, ganz nach seinem aktuellen
Leistungsniveau ins Training einzustei-
gen“, betontGeschäftsführer Rudolf Plüd-
demann.

Ein Optimum an Betreuung
Rundum gut betreut und individuell

unterstützt werden Mitglieder im Verso
durch Sportwissenschaftler und Physio-
therapeuten. Eine weitläufige Wellness-
OasemitNaturbadeteich, Entspannungs-
pool und moderner Saunalandschaft
inklusive separater Damensauna lädt
zum Entspannen ein. Hinzu kommt ein
Kaminzimmer für den Winter und eine
Terrasse mit Blick auf den Kaiserstuhl.

Als Alleinstellungsmerkmal unter den

Das Verso in Denzlingenmit seinem
außergewöhnlichen Ambiente
bietet gesundheitlich orientiertes
Fitnesstraining und Wellness der
Extraklasse. Einmalig und nur auf
80 Plätze begrenzt bietet das Verso
jetzt eine attraktive Frühbucher-
Aktion an. Die Reservierung des
Angebots ist unverbindlich. Das
Schnupper-Abo beginnt, sobald Fit-
nessstudios wieder öffnen können.

Premium-Studios gilt das zehnMeter lan-
ge Schwimmbecken. Dort findet ein
umfangreiches Aqua-Kursprogramm mit
Kursen wie Aqua Fit und Aqua Zumba
statt – an sieben Tagen die Woche. Das
Ganzkörpertraining im Wasser ist ein
idealer Fettkiller, macht dabei Spaß und
eignet sichbesonders für Einsteiger. Auch
an Land werden alle angesagten Kurse
für Figur, Fitness, Rücken und Entspan-
nung angeboten. Von Bodyforming über
Flexx-Wirbelsäulen-Gymnastik bis hin zu
Yoga ist für jeden das Passende dabei.

Sich fit zu halten stärkt die Abwehr-
kräfte. Umdie Gesundheit derMitglieder
zu schützen, wurden im Studio Maß-
nahmen getroffen, sodass die Abstands-
regeln problemlos eingehalten werden.
Ein spezielles Lüftungskonzept sorgt
zudem für frische Luft und ein gutes Trai-
ningsklima.

Reservierungen sind ab sofort möglich
unter Tel. 07666-942920

Einzigartig in puncto Trainings-Angebot, Komfort und Service: das Verso Premium-Resort in Denzlingen. FOTO: DUESENBERG

Fitness der Extraklasse

ANGEBOT FÜR FRÜHBUCHER*INNEN
Reservieren Sie sich jetzt unverbindlich eine von 80 Frühbucher-Mitgliedschaften  

& starten Sie direkt nach dem Lockdown für 49,90 €* mtl.

Inklusive: Trainingsplan, Betreuung, Training, Rücken, MILON,  
alle Kurse, Nutzung der Saunalandschaft, Aqua-Gym!

RESERVIERUNGS-HOTLINE: 07666 - 94 29 20

Achtung: Angebot nur gültig solange der Vorrat reicht!
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VERSO PREMIUM-RESORT Kronenstr. 36, Denzlingen 
www.verso-premium-resort.de

Das VERSO für  
49,90€ * 

mtl.!

VERSOVERSO für

JETZT RESERVIEREN! 

ANZEIGE
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(txn). Die eigenen Vorlieben und
Begabungen in der Praxis testen,
Berufsfelder und berufliche Anfor-
derungen kennen lernen – es gibt
viele Gründe, die für ein Praktikum
sprechen. Es ist auch eine tolle
Chance, um bei Unternehmen Ein-
druck zu machen.

Besonders im Handwerk ist der
persönliche Eindruck entschei-
dend und ein mehrtägiges Prakti-
kum nicht selten Einstellungsvo-
raussetzung. Die Betriebe möchten
wissen, wie schnell ein Bewerber
begreift, wie praktisch er veranlagt
und wie zuverlässig er ist. Welches
Unternehmen in der Nähe ein Prak-

Vorlieben und Talente testen
Ein Praktikum kann der erste Schritt zur Lehrstelle sein

tikum anbietet, lässt sich über die
Industrie- und Handelskammer so-
wie die Handwerkskammer der je-
weiligen Region in Erfahrung brin-
gen.

Hilfreich sind auch die Berufs-
berater der Agentur für Arbeit und
Berufswahlmessen. Ist eine Firma
ins Auge gefasst, führt der Weg
über einen Anruf und die schriftli-
che Bewerbung – auch wenn aktu-
ell kein Praktikumsplatz ausge-
schrieben ist. Interessenten brin-
gen - sofern Corona es erlaubt - ihre
Unterlagen am besten persönlich
vorbei.DamitbeweisensieEngage-
ment und haben den ersten Fuß in
der Tür zum Ausbildungsplatz.

(txn). Seit Jahren drängen Schüler
an die Hochschulen, immer weniger
junge Leute entscheiden sich für
einen Ausbildungsberuf. Es
herrscht die Ansicht: Wer studiert,
macht Karriere und verdient viel.
Das gilt jedoch nur, wenn das Ein-
kommen über das ganze Arbeitsle-
ben hinweg betrachtet wird; Akade-
miker überholen im Schnitt erst mit
31 Jahren die ehemaligen Lehrlin-
ge, in manchen Branchen dauert es
sogar noch länger.

Das ist das Ergebnis einer aktuel-
len Studie. Zudem zweifelt laut dem
Bundesinstitut für Berufsbildung ein
Drittel der Studierenden daran, dass
sie ihr derzeitiges Studium erfolg-
reich abschließen werden. Deshalb
sollten Abiturienten sich so früh wie
möglich mit dem Thema Zukunfts-

Uni oder Lehre: Was bringt mehr?
Akademiker verdienen nicht zwangsläufig besser

planung auseinander setzen. Es gibt
heute viele Möglichkeiten durchzu-
starten – auch mit einer Berufsaus-

bildung. Hinterher stehen viele We-
ge offen, außerdem locken attrakti-
ve Weiterbildungsmöglichkeiten,

mit denen Fachkräfte die Gehaltslei-
ter auch schnell raufklettern. Der
Meister des Handwerks etwa ver-
dient im Schnitt während seiner Le-
bensarbeitszeit mindestens ebenso
vielwieeinBachelor-Absolvent.Gut
zu wissen: Mit einem dualen Studi-
engang gibt es sogar die Chance, im
Beruf zu sein und einen akademi-
schen Abschluss zu erreichen. Nir-
gendwo sonst sind Theorie und Pra-
xis so eng miteinander verzahnt.
Davon profitieren Unternehmen
ebenso wie Studierende. Um her-
auszufinden, welche Branche infra-
ge kommt und welcher Beruf der
passende ist, sollten Schüler zuerst
ihre Stärken und Schwächen sowie
Interessen gründlich analysieren.
Dabei helfen Berufsberater der Ar-
beitsagenturen, aber auch Eltern
und Freunde.

(txn). Schon 2019 hatten neun von
zehn Personalverantwortlichen digi-
tale Bewerbungsunterlagen erwar-
tet. Beim Vorstellungsgespräch setz-
ten die meisten allerdings aufs per-
sönliche Kennenlernen. Dann kam
die Corona-Krise: Laut Statista ga-
ben über 80 Prozent an, in dieser Zeit
auf Video-Interviews umgestellt zu
haben.

Unternehmen setzen auch künftig
auf Online-Tools - das bestätigt auch
eine Trendstudie des Bundesver-
bands der Personalmanager (BPM):
56 Prozent glauben, dass der von Vi-
deo-Chatsoftware im Recruiting-Pro-
zess stark zunehmenwird. Das bringt
neue Herausforderungen für Bewer-

Erster Eindruck zählt auch online
Tipps für ein gelungenes Video-Vorstellungsgespräch

bende. Hier einige Tipps für ein ge-
lungenes Online-Vorstellungsge-
spräch: Gehen nicht alle wichtigen
Details aus der Einladung hervor,
sollten sich Bewerber vorab mit dem
Ansprechpartner abstimmen. Das
heißt: Wann genau findet das Ge-
spräch statt, welche Software wird
genutzt,wer ruftwen an.Vor dem Ge-
spräch unbedingt die Software tes-
ten. Wer genügend Zeit für den Test-
lauf einplant,vermeidet Stress,wenn
nicht alles auf Anhieb funktioniert.
Wie bei einem persönlichen Treffen
auch, gehört es zurVorbereitung, sich
Antworten auf mögliche Interview-
fragen zu überlegen und Fragen zur
ausgeschriebenen Stelle, zum Team
oder zum Unternehmen zu formulie-
ren. Eine ruhige und aufgeräumte
Umgebung macht während des Ge-
sprächs einen guten Eindruck. Das
betrifft nicht nur den sichtbaren Bild-
ausschnitt.

Falls imVerlauf des Gesprächs der
Bildschirm geteilt wird, ist ein ange-
messenes Hintergrundbild ebenso

wichtig wie ein strukturierter Desk-
top; unangemessene Lesezeichen
und Browsertabs sollten vermieden
werden. Auch hier gilt: für einen ers-
ten Eindruck gibt es keine zweite
Chance.

Auch wenn das Gespräch zu Hau-
se stattfindet. Angemessene Klei-
dung, positive Körpersprache und
deutliches Sprechen sind ebenso
wichtig wie bei einem realen Treffen.
In der Verabschiedung dürfen Dan-
kesworte an den Interviewpartner
nicht fehlen.

Und wer sein Interesse im Nach-
gang noch einmal per E-Mail bekräf-
tigt, rundet damit den digitalen Auf-
tritt professionell ab und bleibt posi-
tiv in Erinnerung.

Hilfreich für die Berufswahl: Praktika während der Schulzeit.
Foto: Robert Kneschke/Fotolia/randstad

Wer Karriere machen will, muss nicht zwangsweise den Weg über die
Universität nehmen. Auch eine Ausbildung bietet ausgezeichnete Per-
spektiven. Foto: Alexander Raths/Fotolia/randstad

Bewerbungsgespräch über die Webcam: Immer mehr Unternehmen wollen
sich per Video-Chatsoftware einen ersten persönlichen Eindruck von Be-
werbenden machen. Foto: txn/randstad/Marcus Aurelius

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich! 
In folgenden Berufen bilden wir aus: 

Industriemechaniker (m/w/d) 
Elektroniker für Geräte  
und Systeme (m/w/d) 
PTW entwickelt, produziert und vertreibt mit über   
350 Mitarbeitern elektronische Messmittel für die 
medizinische Radiologie. Unsere Produkte genießen 
 weltweit einen hervorragenden Ruf, in bestimmten 
 Produktbereichen sind wir seit vielen Jahren Marktführer. 

Du solltest folgende Voraussetzungen mitbringen: 

 Du hast die Schule erfolgreich abgeschlossen
 Du verfügst über gute Kenntnisse in Mathe und Deutsch 
 Du arbeitest sorgfältig und bist handwerklich begabt 
 Du bist kontaktfreudig und hast Spaß am Organisieren

Was PTW Ihnen bietet 

 Eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung  
 Arbeiten in einem Team bei gutem Arbeitsklima 
  Möglichkeit der Übernahme nach erfolgreichem 

Abschluss der Ausbildung
 Ein attraktives Gehalt

Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
an Herrn Alexander Klingenberg,  
der Ihnen auch gerne Fragen beantwortet:  
Tel. +49(0)76149055-735, jobs@ptwdosimetry.com

PTW-Freiburg GmbH
Lörracher Straße 7   
79115 Freiburg, Germany
ptwdosimetry.com

bau dir 
deine karriere 
  
bewirb dich als 

maurer/in oder
3-jährige berufsausbildung

betonbauer/in
3-jährige berufsausbildung

weitere infos auf unserer website 
unter „karriere bei moser“

MOSER GmbH & Co. KG
In den Sauermatten 9
79249 Merzhausen/Freiburg

Tel. 07 61 / 45 80-0
bewerbung@moser-bau.de 

www.moser-bau.de

BSZ Waldkirch

Wirtschaftsoberschule - Abitur in 2 Jahren

Nach ihrer mittleren Reife haben Sie einen Ausbildungsberuf ergriffen oder 

Sie haben einen BK2-Abschluss und sind staatlich geprüfter  
Wirtschaftsassistent? 
Und nun möchten Sie noch ihr Abitur nachholen?  
Dann sind Sie genau richtig bei uns! 
In zwei Jahren werden Sie in einer Vollzeitausbildung von uns auf ihr Ziel 

vorbereitet. Der Staat unterstützt Sie bei Ihrem Vorhaben u. U. mit einem 

elternunabhängigen BAföG. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bsz-waldkirch.de. 

BSZ Waldkirch 

Merklinstr 21  

07681 479320
bsz-waldkirch.de



STELLENANGEBOTE

TimelessWell GmbH

Elzstr. 11, 79350 Sexau

www.timeless-well.de

Lager-Mitarbeiter (m/w/d) 

Produktionshelfer (m/w/d) 

Kommissionierer (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit, auch für Quereinsteiger

Wir sind ein modernes Online-Unternehmen für  

Lebensmittel und nachhaltige Produkte und haben 

große Pläne. Deshalb erweitern wir unser motiviertes 

Team um sympathische Leute, die ihren Job ernst 

nehmen und dabei Spaß an der Arbeit haben. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne an:

info@timeless-well.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir für sofort oder später

Lagermitarbeiter  m/w/d
in Vollzeit
Zu Ihren Aufgaben gehören:
– Bearbeitung des Waren-Ein- u. -Ausgangs
– Einpflege in die EDV
– Auftragsbezogene Kommissionierung 
– Ein- und Umlagerung der Waren mittels
  Förderfahrzeuge
– Be- und Entladen der LKWs
– Auslieferung von Materialien auf
  Baustellen
– allgemeine Lagertätigkeiten 
Wir bieten Ihnen:
– eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
– eine den Aufgaben entsprechende
  attraktive Vergütung
– arbeitgeberunterstütze Altersvorsorge
– kostenlose Berufsbekleidung und
  Getränke am Arbeitsplatz
– ein sympathisches Team, das sich auf
  Sie freut 
Sie bringen mit:
– gute EDV-Kenntnisse (Word/Excel)
– Führerschein C1 (Klasse 3) und
  Staplerschein
– Belastbarkeit
– Teamfähigkeit und Eigeninitiative
– strukturierte Arbeitsweise
– Organisationstalent
– Zuverlässigkeit
– gute Deutschkenntnisse in Wort u. Schrift

Offen für neue berufliche Chancen? 
#   Wir sind eine verkehrsgünstig – direkt beim Bahnhof  

in Freiburg – gelegene Zahnarztpraxis.

#   Unser organisiertes und freundliches Team sucht für eine  
langfristige Zusammenarbeit eine liebenswürdige,  
kompetente ZFA in VZ/ TZ (w/m/d), gerne auch  
Wiedereinsteiger, zum baldmöglichsten Termin. 
Bei Interesse bieten wir die Weiterbildung für Prophylaxe an.

#   Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  
Praxis Dr. Monika Vogler, Bismarckallee 2a, 79098 Freiburg 
praxis@zahnaerztin-vogler.com

Das Team vom Obsthof Kury 
in Buchholz sucht für die Saison 2021 

noch Verstärkung.

Verkäufer m/w/d
für die Verkaufsstände in 

Emmendingen, Sexau und Bleibach.
Arbeitszeit von Montag bis Sonntag 9 –19 Uhr 

(auch nur vor- oder nachmittags möglich).
Bei Interesse erreichen Sie uns unter 

Tel. 0 76 81 / 43 92

Perle gesucht
Wir suchen für unseren kunterbun-
ten Haushalt ein bisschen Unter-
stützung, 2-4 Stunden pro Woche.
Bei Interessse und nähere Infos bit-
te unter Tel. 0171-3861434 melden.

Steuerbüro
Daniel Kaltenbach

Zur Verstärkung 
unserer Steuerkanzlei suchen wir ab 
sofort in Teilzeit oder Vollzeit einen

Steuerfachangestellten
(m/w/d)

Das ganze Team unterstützt Sie 
in der Einarbeitungszeit und freut sich 

auf Ihre Bewerbung!
Waldkirch, Telefon 0 76 81 / 47 78 30

E-Mail: info@stb-kaltenbach.de

Für die weitere Expansion unseres  
Lieferdienstes suchen wir 

zuverlässige Frühaufsteher/innen 
(m/w/d) mit eigenem Pkw

zur Auslieferung. Kein Kundenkontakt,  
km-Geld. Täglich ab 4:30 für ca. 1,5  
bis 2 Stunden. Leistungsorientierte  
Vergütung monatlich ca. 1200 Euro.  

T: 0151/400 83 856

Keine Lust mehr auf Ersatzbank?

#KOMM-IN-UNSER-TEAM

TEAM
PLAYER

1
Auf unserem Spie lp lan

steht e in coo ler Job mit

der BIG BLUE Power und

innovat iver Technik

D e ine Q ual i f y :

BOCK auf den JOB und e inen

Führersche in der K lasse CE

JOIN OUR TEAM

+49 7851/9117 8400

DEIN Anstoß bei uns unter www.msg-kran.de/jobs

Endingen: Haushalts-
hilfe in Privathaushalt gesucht, mit
KFZ u. Führerschein. Arbeitszeit
gerne persönlich nach Absprache.
Bei Interesse bitte Festnetz- od.
Handynummer sowie Erreichbar-
keit angeben, wegen Rückruf. Tel.
07642/9256688 + AB.

Suchen zuverlässige 

Haushaltshilfe 
2x wöchentlich 

Tel. 017648279551 
in Heuweiler

Leopoldstraße 27 · 79359 Riegel a. K

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Termin einen:

Lagerarbeiter/Staplerfahrer (m/w/d)
Staplerschein erforderlich! Führerschein CE von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

 

 

Sachbearbeiter_in  
im Personalwesen 
 

für unseren Fachbereich 2, Finanzen, Personal und 
Organisation in Vollzeit gesucht. 
 

Alle weiteren Informationen zu diesem 
Stellenangebot erhalten Sie unter 
karriere.emmendingen.de  
oder von Frau Dufner, Telefon 07641 452-2310. 

Durst auf
was neues?

Bewerbung an:

REWE Dieter Schneider OHG
Robert-Bosch-Straße 16 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 944 75 70 · ursula.dengler@rds-ohg.de

WIR BIETEN:
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Faire Bezahlung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Altersversorgung der REWE Group Pensionskasse
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Familiäres Umfeld
• Strukturierte Einarbeitung
• REWE Mitarbeiterrabatt

Mitarbeiter (m/w/d) für unsere Getränkeabteilung

Für unseren REWE Markt in Kenzingen suchen wir in
Voll- und Teilzeit

 

 

Sachbearbeiter_in  
Fachrichtung Immobilienwirtschaft 
 

für unsere Geschäftsstelle Gutachterausschuss, 
Fachgebiet Kaufpreissammlung, in Vollzeit gesucht. 
 

Alle weiteren Informationen zu diesem 
Stellenangebot erhalten Sie unter 
karriere.emmendingen.de  
oder von Herr Bury, Telefon 07641 452-3521. 

Du willst … 
•  mit anderen zusammenarbeiten
•   Menschen kennenlernen  

und in ihrem Alltag unterstützen
•  Verantwortung übernehmen
•  Einblick gewinnen, Erfahrung sammeln

Ruf uns an: Olga Wunder-Lickert 07663-8969-233

Komm zu uns ! 
Im FSJ und BFD unterstützt du unsere Arbeit: Wir helfen Patienten  
zu Hause, begleiten die Gäste in unseren Tagespflegen und Gruppen- 
angeboten und betreuen Bewohner in unseren Wohngruppen.

www.sozialstation-boetzingen.de

Wir sind in Bötzingen, Eichstetten, 
March, Gundelfingen, Heuweiler,  
Umkirch und Gottenheim

KiRcHLicHE SOziaLStatiOn nöRDLicHER BREiSGaU E.V.

Freiwilliges Soziales Jahr FSJ  |  Bundesfreiwilligendienst BFD 
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Suche tierliebe Nanny für Haus und 
Hund u. Mithilfe Küche, Restaurant. 
Kost und Logie frei. Unterkunft im Haus 
möglich. Gerne auch aus dem Ausland.
Tel. 0176-48279551

MFA (m/w/d)
in Teil-/Vollzeit in moderne hausärztlich-internistische 

Praxis gesucht.
Nette Kollegen. Teamorientiertes Arbeiten.

Vielseitiges Tätigkeitsspektrum. Übertarifliche Zulagen.
Bewerbungen bitte an:

Internistische Praxis B. Kern/Dr. H. Kraft
79312 EM, Karl-Friedrich-Str. 42/2, Tel. 0 76 41 / 20 37

Zuverlässige
Verkäufer/in für meinen Spargel-
verkaufsstand in Bahlingen von ca.
Mitte April bis Ende Mai gesucht.
Tel.0172-8024970.

Putzfee gesucht
nach Heimbah für 2 mal die Woche,
gesamt 10 Stunden. Sie haben Spaß
im Haushalt und arbeiten gerne
selbstständig? Tel. 0151-15261948.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir für sofort oder später

Raumausstatter m/w/d
in Vollzeit
Zu Ihren Aufgaben gehören:
– Montage von Sonnenschutzsystemen
  im In -und Outdoorbereich
– Montage von Vorhangsystemen
– Bodenbelagsarbeiten 
Wir bieten Ihnen:
– eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
– eine den Aufgaben entsprechende
  attraktive Vergütung
– arbeitgeberunterstütze Altersvorsorge
– kostenlose Berufsbekleidung und
  Getränke am Arbeitsplatz
– ein sympathisches Team, das sich auf
  Sie freut
Sie bringen mit:
– mehrjährige Berufserfahrung
– Führerschein Klasse 3
– Belastbarkeit
– Teamfähigkeit und Eigeninitiative
– strukturierte Arbeitsweise
– Zuverlässigkeit



STELLENANGEBOTE

Teil haben. Teil sein.

www.bd-karriere.de

WIR 
PFLEGEN
JEDEN 
LIFESTYLE.

Wir suchen
PFLEGEFACHKRÄFTE
– komm ins Team!

Ausbildung bei Mayer 
Zum Sommer/Herbst 2021 frei.
Hast du Freude am Umgang mit Menschen, 
bist kreativ, neugierig und lernbereit?
Oder packst du lieber mit an, wenn Räume 
neu gestaltet werden?

Ausbildungsplatz zum Einzel-
handelkaufmann m/w/d
(Fachbereich Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz)

Ausbildungsplatz zum Raum-
ausstatter/Bodenleger m/w/d
Dann heißen wir dich in der faszinierenden 
Welt der Raumausstattung herzlich will-
kommen!
Bewirb dich jetzt!

Claudia Olah & Kerstin Ebert-Platte
Häusliche Krankenpflege & Sozialdienst GbR
Hochburger Str. 49, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41/57 26 60
E-Mail: derpflegepartner@arcor.de

WIR SUCHEN DICH!
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst und Sozialdienst.
Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir in Teilzeit 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Verwaltungskraft m/w/d

Aufgaben:
– allgemeine Büroorganisation
– Leistungsabrechnung mit Kostenträgern
– Verordnungsmanagement
– Bürotätigkeiten, wie Annahme und Weiterleitung von
 Telefonaten
– allgemeiner Schriftverkehr
– Buchhaltung
– u.v.m.

Wir erwarten:
– abgeschlossene kaufm. Berufsausbildung, gerne im
 Gesundheitswesen
– fundierte Kenntnisse im Umgang mit MS-Office
– Motivation, Aufgeschlossenheit, Verantwortungsbewusstsein
– Freude an der Arbeit
– freundlicher und kompetenter Umgang mit Kunden, MA etc.

Wir bieten:
– unbefristeten Arbeitsvertrag
– gute Bezahlung und Weihnachtsgeld
– abwechslungsreiche Tätigkeit
– ein angenehmes, wertschätzendes Arbeitsklima
– gute Einarbeitung
– betriebliche Altersvorsorge
– u.v.m.
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Ausführliche Angaben finden Sie auf unserer 

Website www.karriere.stadt-waldkirch.de

Unser Bewerbungsschluss ist am 11.04.2021. 

Die Stadt Waldkirch (ca. 22.000 Einwohner) bietet 

eine hohe Lebensqualität. Perspektiven sind es, die 

uns antreiben. Und Perspektiven sind es, die Sie zu 

uns führen. Willkommen in einer modernen 

Verwaltung mit über 400 Beschäftigten. Für das 

Team der städtischen Jugendarbeit suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte
 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
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Wir suchen einen ganz feinen, 
 kompetenten Augenoptiker sowie 

einen Betriebsleiter (m/w/d)  
für den Raum Freiburg 

Es kann ja sein, dass Sie jemanden kennen – oder Sie 
sind es selbst. Melden Sie sich bei Mirja Köttendorf  
0173 7531957 / m.koettendorf@klein-aber-fein.info

Haben wir dann Erfolg, so erhalten Sie von uns  
2.000 € Cash. Versprochen.

2.000 € Belohnung in Sicht!

 

 
 

Wir gehören zu den bedeutenden Unternehmen im deutschen Fleischmarkt mit 
qualitativ hochwertigen Produkten. Für unseren ZERLEGEBTRIEB in 

EMMENDINGEN suchen wir zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit als 
 

Fleischer (m/w/d) 

(u.a. Zuschneiden und Zerlegen von Rind- und Kalbfleisch). 
 

Wir bieten: einen sicheren Arbeitsplatz in einem familiären Umfeld mit guter 
Vergütung und Zusatzleistungen (Weihnachtsgeld, Betriebliche Altersvorsorge).  
 

Ausführliche Infos zur Stelle erhalten Sie unter www.faerber.de/stellenangebote 
oder vom Geschäftsstellenleiter Herrn Rombach (07641-586-521). 
 

Interesse? Dann kommen Sie einfach mit Ihren Unterlagen vorbei oder schicken 
Sie diese an Herrn Rombach per Post oder Mail (markus.rombach@faerber.de).  
 

Emil Färber GmbH & Co. KG, Karl-Friedrich-Str. 98, 79312 Emmendingen 

 

Emmendingen · Zum Übergang 2 · direkt an der B3 (Teningen-Mundingen)

Physiotherapeut (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten und 
freundlichen Physiotherapeuten in unserem Team in Emmendingen.

Ihr Profil:
* abgeschlossene Berufsausbildung,
	 gerne	auch	mit	Zusatzqualifikationen	(MT,MLD,KGG)
* Hohe Teamfähigkeit und Motivation
*	Kommunikativ

Ihr Aufgaben:
* Rehatherapie nach Unfällen und OPs
*	Krankengymnastik
* Sporttherapie
*	Dokumentation,	Erstellung	von	Behandlungsberichten

Wir bieten:
* positives und freundliches Arbeitsklima
*  Weiterbildungsmöglichkeiten
* Flexible Arbeitszeiten
* Überdurchschnittliche Vergütung
* Sonderzahlungen
* Möglichkeit zur Betreuung einer Sportmannschaft

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!        Kontakt: mail@perphysio.de

Wir sind eine stationäre Einrichtung in öffentlicher Trägerschaft 
(TVöD) in Kooperation mit dem Caritas-Dachverband mit über 100 
stationären Bewohnerplätzen, mit 80 Plätzen im betreuten Wohnen 
sowie mit mehreren ambulant betreuten Wohngruppen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin eine:

Einrichtungsleitung /
Heimleitung (m/w/d)

Die Stelle ist in Vollzeit mit einem wöchentlichen Stundenumfang 
von 39 Stunden unbefristet zu besetzen.

Sie erwartet:
• Attraktive Stelle im Vergütungssystem TVöD

• Verantwortungsvolle Führungsaufgabe

• Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung

• Ein gutes Betriebsklima in einer zukunftsorientierten Stiftung

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte bis zum 10.04.2021 an:

St. Nikolai-Spitalfonds herrmann@sankt-nikolai.de
Freiburger Str. 2-4  www.sankt-nikolai.de
79183 Waldkirch  Tel.: 07681/4706-0

 

 

 

 

Die Evang. Kirchengemeinde Teningen sucht zum 01.09.2021 eine 
 

 
 

für ihre beiden Kindertageststätten „David“ und „Villa Kunterbunt“ in Teningen. 
 

Die detaillierte Stellenausschreibung können Sie auf unserer Homepage unter: 
www.vsa-online.de/Stellenportal ersehen. 

 
 
 

Für Informationen steht Ihnen Frau Pfarrerin Christina Schäfer 
unter Tel. 07641/9334580 oder  

Frau Hauser vom VSA Emmendingen  
unter   

gerne zur Verfügung. 
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 
 Ev.Verwaltungszweckverband Breisgau-Markgräflerland  

- Verwaltungs- und Serviceamt -  
Denzlinger Str. 23  

79312 Emmendingen 
 oder per Mail an: 

sabine.hauser@vsa.ekiba.de 

Tel. 07641/ 9185-386

Gesamtleitung (m/w/d)
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Dies sind die derzeit vorliegenden
Daten kommender Gottesdienste.
Ob sich durch die Sitzung der Bunde-
regierung am Montagabend bezüg-
lich der Präsenz-Ostergottesdienste
noch Änderungen ergeben, stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest.
Deshalb bitte wir, in der kommen-
den Ausgabe vor Ostern nochmal zu
prüfen, ob die hier angekündigten
Oster-Präsenzgottesdienste tatsäch-
lich stattfinden.

Evangelische Kirchen
Paulus- und Stadtkirchengemeinde
Emmendingen: Fr., 26.03. Stadtkir-
che 12-12.20 Uhr Musik und Meditati-
on zur Marktzeit mit Jörn Bartels und
Irene Leicht. So., 28.03. Stadtkirche
10 Uhr Gottesdienst (Irene Leicht mit
Schola). Für den Osternachtsgottes-
dienst in der Stadtkirche am Sa.,
3.04. um 21 Uhr bitte anmelden.
Kreuzkirchengemeinde Bonhoeffer-
Johannes: Sa., 27.03., 20.30-21.30
Uhr „Earth hour“. In dieser Zeit sol-
len auf Bitten der WWF alle Licht-
quellen für das Engagement im Um-
weltschutz ausgeschaltet werden.
Als weiteres Zeichen werden um
20.30 Uhr auch die Glocken der Kir-
chen für fünf Minuten zum Gebet für
die Schöpfung rufen. So., 28.03.,
10.30 Uhr Gottesdienst in Maleck im
Freien vor dem Dorfgemeinschafts-
haus. Nur bei gutem Wetter. Deshalb

bitte vorher auf der Homepage unter
www.kreuzkirche-emmendingen.
de informieren.
Mundingen-Landeck: So., 28.03., 11
Uhr Zoom-Gottesdienst. Bitte im
Pfarramt oder direkt bei Pfarrer
Ströble anmelden.
Teningen: So., 28.03., 10 Uhr Bei tro-
ckenem Wetter Gottesdienst auf dem
Parkplatz des Gemeindehauses mit
Pfarrerin Schäfer. Bei Regen Zoom-
Gottesdienst oder in der Kirche (je
nach Inzidenz; siehe Homepage oder
Schaukasten).
Köndringen: So., 28.03., 11 Uhr On-
line-Gottesdienst per Zoom. Herzli-
che Einladung auch zum Hausgottes-
dienst. Das Faltblatt kann gerne in
der offenen Kirche abgeholt werden.
Nimburg: So., 28.03., Kein Gottes-
dienst in der Bergkirche.
Sexau: So., 28.03., 10 Uhr Online-
Gottesdienst unter www.eki-sexau.
de. Bitte für den Karfreitags-Gottes-
dienst um 10 Uhr und den Gottes-
dienst am Ostersonntag um 10 Uhr in
der Sexauer Dorfkirche im Pfarramt
anmelden (Tel. 07641/8351).

Katholische Kirchen
So., 28.03., 10.30 Uhr Schatzsucher-
Gottesdienst als Livestream. Der be-
sondere Gottesdienst für Kinder und
Erwachsene unter www.kath-em-
mendingen.de oder YouTube kath-
Emmendingen-teningen.

St. Bonifatius: Fr., 26.03., 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Totengedenken der
Kirchengemeinde. So., 28.03., 10.30
Uhr Hl. Messe mit Segnung der Palm-
zweige. Mi., 31.03., 18.30 Uhr Hl.
Messe.
St. Johannes: So., 28.03., 10.30 Uhr
Hl. Messe mit Segnung der Palm-
zweige. Di., 30.03., 18.30 Uhr Hl.
Messe.
Teningen-Heimbach: Do., 25.03. St.
Marien 18.30 Uhr Hl. Messe. Sa.,
27.03.St.Gallus 18.30UhrHl.Messe.
So., 28.03. St. Marien 10.30 Uhr
Wortgottesfeier zu Palmsonntag im
Freien.
St. Felix und Regula, Reute: So.,
28.03., 8.45 Uhr Eucharistiefeier mit
Palmsegnung.

Sonstige Kirchen und
Gemeinschaften
Stadtmission Emmendingen,
Moltkestraße 4
So., 28.03., 11 Uhr Gottesdienst. Auf
der Homepage stadtmission.em-
mendingen.org kann man den Got-
tesdienst anschl. auch nachschauen.
Liebenzeller Gemeinschaft Köndrin-
gen, Am Kindergarten 8 und Emmen-
dingen, Steinstraße 10
So., 28.03., 9.45 und 11.15 Uhr Gottes-
dienste in Emmendingen. Teilnahme
am Gottesdienst ist auch über Tele-
fon oder Internet möglich. Nähere In-
fos auf der Homepage.

Gottesdienst im Freien
Maleck. Am Sonntag, 28. März, fin-
det um 10.30 Uhr ein Gottesdienst
im Freien vor dem Dorfgemein-
schaftshaus statt. Der Gottes-
dienst findet nur bei gutem Wetter
statt.

Deshalb und auch aufgrund der
sich aktuell schnell verändernden
Corona-Situation sollte man sich
auf der Homepage der Gemeinde
vorher informieren (www.kreuz-
kirche-emmendingen.de). Es be-
steht auch die Möglichkeit, über
eine E-Mail oder über eine What-
sApp-Nachricht persönlich und

selbstverständlich datenschutzge-
recht informiert zuwerden (Kontakt
über das Pfarramt Telefon 07641 /
2580oderbeiPfarrerKnabunterTe-
lefon 0174 / 9916630). Am Samstag,
27. März, findet wieder die jährliche
„Earth hour“ von 20.30 bis 21.30
Uhr statt. Als Zeichen für das Enga-
gement im Klimaschutz sollen da-
für so viele Lichtquellen wie mög-
lich für eine Stunde ausgeschaltet
werden. Als weiteres Zeichen wer-
den um 20.30 Uhr auch die Glocken
der Kirchen der Kreuzkirchenge-
meinde für fünf Minuten zum Gebet
für die Schöpfung rufen.

Gottesdienst
und Osterfeuer
Köndringen. Am Palmsonntag, 28.
März, wird bei trockenem Wetter der
Gottesdienst im Freien auf dem Platz
bei der Kirche St. Marien stattfinden.
Wegen der Umstellung auf die Som-
merzeit wird der Gottesdienst von 9
Uhr auf 10.30 Uhr verschoben. Auch
in der Osternacht wird im Freien ge-
plant: um das Osterfeuer. Auf die
Prozession vom Osterfeuer in die Kir-
che wird verzichtet. Für alle Gottes-
dienste in Teningen und Emmendin-
gen an Ostern ist die Anmeldung
über die Homepage www.kath-em-
mendingen.de oder das Pfarrbüro er-
forderlich.

Kreis Emmendingen. In der Pande-
mie wurde die Emmendinger Jugend-
und Beratungsstelle emma, die für
den ganzen Landkreis Emmendin-
gen zuständig ist, als systemrele-
vant eingestuft. Da der Kreistag die
Zuwendungen nur um zwei Prozent
erhöht habe, muss nun ein zu erwar-
tendes fünfstelliges Defizit durch
Minderung der Angebotspalette und
Einsparungen beim Personal kom-
pensiert werden.

Täglich sei die Beratungsstelle für
Gespräche, zu dreiviertel in „live“,
auch im „Pandemiejahr“ geöffnet ge-
wesen, so Einrichtungsleiter Marco
Chiriatti beim Online-Pressege-
spräch zur Vorstellung des Jahresbe-
richts 2020. Das habe sogar dazu ge-
führt, dass über die Beratungsthe-
matik hinaus vermehrt Hilfestellung
beim Ausfüllen von Anträgen ande-
rer Ämter geleistet wurde, ergänzt
Sozialpädagoge Martin Fischer. Ge-
litten hätten jedoch in erster Linie die
Präventionsveranstaltungen an
Schulen. Bis zum März und verein-
zelt im Juni konnten in zwölf statt
den sonstigen 42 Veranstaltungen
rund 150 Schüler im Landkreis er-
reicht werden.

Insgesamt wurden 567 Menschen
zu Spitzenreiter Cannabiskonsum
(88 Fälle), gefolgt zu Opiat- (70), Am-

Die Suchtfolgen der Pandemie
Personal- und Angebotskürzungen bei „emma“ wegen Finanzierungslücke

phetamin- (25) und Alkoholmiss-
brauch (24) beraten. Ein festzustel-
lender Mischkonsum von Cannabis
und Amphetaminen erhöhe das psy-
chische Suchtpotenzial und hätte
eine schleichende irreversible Hirn-
leistung zur Folge. In Zusammenar-
beit mit dem Zentrum für Psychiatrie
wurde das Projekt „Station 6“ zur
Gegensteuerung gestartet.

108 Angehörige suchten zudem
Hilfe bei emma. Doch genau die An-
gehörigenhilfe, die als sehr wichtig
und unterstützend bei der Behand-
lung der Suchtpatienten angesehen
wird, ist, wegen einer hohen Finan-
zierungslücke, in Gefahr eingespart
zu werden. Bei der Haushaltsent-
scheidung des Landkreises wurde
der Antrag auf eine Unterstützungs-
erhöhung von 30 Prozent nicht be-
rücksichtigt, sondern lediglich um
zwei Prozent erhöht. Somit werden
die Angehörigen zukünftig an die Fa-
milienberatungsstelle verwiesen.
Außerdem habe dies einen Personal-
abbau um zehn Prozent zur Folge.

Positiv sei der Umzug der Außen-
stelle Waldkirch in die Mauermat-
tenstraße 8 Mitte des vergangenen
Jahres verlaufen, berichtet Chiriatti
weiter. In den Räumen der WABE
gGmbH würden sich hier Synergieef-
fekte auftun. Etwas schwieriger ge-
staltete sich die Wohnungssuche für

Betreutes Wohnen. Hier wurden
zwei Wohnungen wegen Eigenbe-
darfs gekündigt. Nun musste man
auf dem freien Markt bezahlbare
Wohnungen suchen. Anfang Januar
sei dies gelungen und somit stünden
wieder ausreichend Betten für Be-
troffene zur Verfügung.

Wegen des Lockdowns befürchtet
Martin Fischer auch bei einer Refi-
nanzierbarkeit, die Kontakte zu den
Schulen zu verlieren, und dass damit
die Präventionsarbeit einschlafe
oder gar „sterbe“. Wegen der bereits
genannten Finanzierungslücke
müssten die Kostenbeteiligung der
Schulen massiv erhöht werden. Aus
Sicht der Fachleute sei es kontrapro-
duktiv, weniger in die Vorbeugung
als in die teurere Nachsorge zu inves-
tieren. Zudem werden in spätestens
zwei bis drei Jahren die Folgen des er-
höhten Medienkonsums und Online-
Glücksspiels in der Coronazeit mit
Suchtpotential und Verschuldung
befürchtet.

Insgesamt sei das abgelaufene
Jahr eine große Herausforderung ge-
wesen, so der Einrichtungsleiter. Er
sei jedoch dankbar, dass sich aus
dem Team niemand bei der Arbeit
mit Corona angesteckt habe und das
Hygienekonzept mit vielen Gesprä-
chen bei Spaziergängen im Freien ge-
griffen habe. Elisabeth Stratz

Emmendingen. Ein Handwerksmeis-
ter verkauft altersbedingt seinen Be-
trieb und räumt auf. Dabei findet er
einen alten Karton, der wohl seinem
verstorbenen Vater gehört hat. Die-
ser war wohl in den 50er Jahren einer
der Wegewarte des Schwarzwaldver-
eins Emmendingen.

Denn in diesem Karton schlum-
mern nun seit über 60 Jahre unter an-
derem eine Menge von nagelneuen
Wegebeschilderungen des Schwarz-
waldverein, wie etwa schwere Eisen-
schilder, die verbildlich emailliert
sind (vor allem mit der blauen Raute).

Diese Raritäten stellte der Hand-
werksmeister dem Schwarzwaldver-
ein Emmendingen wieder zur Ver-
fügung. Dabei sind auch Wegemarkie-
rungen, die heute nicht mehr in Ge-
brauch sind. Unter anderem der
„grüne Punkt“, die alte Wegemarkie-

Alte Wanderschilder entdeckt
Schwarzwaldverein erhält Raritäten

rung des „Vierburgenweges“ von
Waldkirch nach Kenzingen (heute gel-
be, örtliche Raute).

Der „Vierburgenweg“ mit seinem
32 Kilometer Länge, ist nach wie vor
ein wunderschöner Wanderweg, teilt
der Schwarzwaldverein mit. Hierzu
gibt es ein detailliertes Prospekt, dass
beim Tourismusbüro am Bahnhof ab-

geholt werden kann. Man kann den
Weg bequem in zwei Etappen laufen
(jeweils 16 Kilometer). Es empfiehlt
sich laut Schwarzwaldverein von
Waldkirch nach Emmendingen und
von Kenzingen nach Emmendingen
zu laufen. Denn wenn man diese We-
gerichtung laufe, haben Wanderer in
Emmendingen kein Problem mit den
Verkehrsverbindungen. Ein weiteres
Kleinod in dem Karton ist eine ange-
schraubte Wegebeschilderung „Em-
mendingen zum Hünersedel“. Die Ki-
lometerangabe sagt: Emmendingen
8,5 Kilometer – zum Hünersedel 9,5
Kilometer. Der Schwarzwaldverein
sucht nun Angaben darüber, wo diese
Wegemarkierung einst wohl in der
Nähe beim Allmendsberg angebracht
war. Infos nimmt der Vorsitzende
Wieland H. Valasek entgegen unter
Telefon 07641 / 7841 oder schwarz-
waldverein-emmendingen@gmx.de.

Gottesdienste und Kirchentermine

Alte Wegebeschilderungen des
Schwarzwaldvereins. Foto: Verein

DANKSAGUNG

D  – Herrn Pfarrer Herrmann für seine einfühlsamen und tröstenden Worte
A  – Firma SMP Deutschland GmbH
N  – den Schulkameraden
K  – den Brunnenputzern Emmendingen
E  – dem Bestattungsinstitut Kreutner für die entlastende Hilfe
 und allen Verwandten und Bekannten, Freunden und Nachbarn für ihre
 persönlichen Briefe, Blumen sowie Geldspenden.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Fuchs, Grafmüller und Kremp

Bahlingen, im März 2021

Es hat uns tief bewegt zu sehen und zu spüren,
wie viele Menschen ihn gerne hatten und

geschätzt haben.

Otmar Grafmüller
* 17.2.1961    † 13.2.2021

geb. Henne

Dank allen, die sie gepflegt und versorgt haben.

Laut gegebenem Anlass haben wir sie im 

engsten Familienkreis bestattet.

* 17.08.1937   † 06.03.2021

Klara Geisert

Emmendingen, im März 2021

geb. Beck

* 6. August 1933   † 8. Februar 2021

mit

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
entgegengebracht haben.

- Herr Pfarrer Herbert Rochlitz für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und die
   persönlichen Worte
- der Metzger-Gutjahr-Stiftung, Station Oberlin, für die gute Betreuung
- Frau Dr. med. Yvonne Fechner für die ärztliche Versorgung
- dem Bestattungshaus Siegwarth für die einfühlsame Begleitung

Traueradresse: Clemens Geisert, Birkenweg 1, 79312 Emmendingen 
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Auto/Motor

Zweiräder
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Mietgesuche

Praxistafel

Selbsthilfe.

Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe
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Glückwünsche

Mehrere Schallplatten
und ein neuer Plattenspieler zu ver-
schenken. Tel. 07641/7872.

BEILAGENHINWEIS
Lesen Sie heute die beiliegenden Informationen unserer Kunden:

GESAMTAUSGABE: Kaufland, Emmendingen 
 Kreisfeuerwehrverband, Emmendingen 
 Ortlieb + Schuler, Emmendingen 
 XXXLutz, Freiburg 
 Braun Möbelcenter, Freiburg 
 Deichmann, Emmendingen

TEILAUSGABE: ZG Raiffeisen, Freiamt

Hu  a, de  kleine  

Luca ist da!

Im Feb ua  du ften die Elte n  
Laura und Harry 
ih en kleinen Sonnenschein beg üßen.
Wi  g atulie en ganz he zlich  
und f euen uns nä  isch 
übe  unse en Na  ensome!

Käppeli-Baschi Malte dingen e.V.

Wasserbehälter
1.000 l., zu verkaufen. Tel. 0170-
9322255.

Ich schneide Ihre Hecken und 
pflege Ihren Garten.

Bewährt. preiswert. zuverlässig!
Telefon 0 76 41 / 9 34 47 42 

Gartenpflege
•  Terrassen-Reinigung
• Rasen mähen & vertikutieren
• Hecke-/Baumschnitt
• Gartenreparaturen

ein Unternehmen von Sauter  
Emmendingen

www.froschkoenig.net

Telefon 0 76 41 / 86 08

Probleme mit Ihrer
Sat-Anlage? Biete professionelle
Hilfe bei Sat-Anlagen und Receiver-
Einstellungen, auch Sa. u. So. Info:
0177-9255180.

Sanitär-Kundendienst in EM
und Umgebung: 07641/ 934780

Klavierunterricht
von erfahrenem Dipl.-Musiklehrer
u. Konzertpianist für Kinder u. Erw.
inDenzl.,Frbg.u.Umgebung.Haus-
besuche mögl. Tel. 07666/8849588.

Feine Ente in der Dose 
aus Frankreich. Nur 10 Minuten 
in der Pfanne oder im Backofen.

www.enten-edelzwicker.de

200 Liter Dieselfass
mit Pumpe zu verschenken. Tel.
07663/3614.

20 Kasperlefiguren
bekleidet, zu verschenken. Tel.
07641/3652.

Emailierter Wecktopf
Entsafter (Aluminium), Weckgläser
(versch. Größen), zu verschenken.
Tel. 07641/2305.

Weihnachtsdeko
wg. Geschäftsauflösung zu ver-
schenken. Tel. 07641-51138.

Gartenhelfer
Frührentner sucht Arbeit im Gar-
ten. Habe langjährige Erfahrung.
Tel. 07681-4769814.

Rentnerin sucht
Anstellung in Haushalt. Kochen,
Putzen und Betreuen.
Tel. 0172-2678051.

Vermisst
Ich vermisse meinen Roller, Farbe
Neon, Name Evolution, seit Sams-
tag Abend. Bring ihn mir bitte wie-
der zurück. Bin sehr traurig, dass er
mir weggenommen wurde. Finder-
lohn, wenn ihn jemand findet. Tel.
0152-28656352.

IPhone 6S verloren
am Freitag, 19. März gegen 17 Uhr
bei Fressnapf oder auf dem Park-
platz davor. Finderlohn! Bitte mel-
den unter 07663/3662. Herzlichen
Dank.

Graue Fingerhand-
schuhe mit Norwegermuster am
Montag Abend bei Edeka Teningen
gefunden. Tel. 07641/52432.

Samsung S8 Handy gef.
Samsung S8 Handy gefunden im
Kandelwald auf der Abfahrt nach
Sägendobel. Tel. 0160-94688666.

Auswuchs eines
politischen Irrwegs. Seit 3 Monaten
werden mehr als 1.700 Rinder auf
einem Frachtschiff übers Mittel-
meer transportiert. Kein Drittstaat
will sie aufnehmen. 860 Jungbullen
mussten bereits nach einer grauen-
vollen fast 3-monatigen Irrfahrt
übers Mittelmeer getötet werden!
Spanien verstößt seit Jahren gegen
EU-Recht.DieVerantwortlichender
EU-Kommission handeln nicht! Da-
her fordern wir in einem offenen
Brief die EU zum Handeln auf und
ein Vertragsverletzungsverfahren
gegen Spanien. Infos:
www.menschfairtier.de

 Baubeginn Wohnbaugebiet 
„Moos III, 2. Bauabschnitt“ in Sexau

Bei Interesse an einem Bauplatz im Baugebiet 
„Moos III, 2. Bauabschnitt“ wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung Sexau oder direkt an die 

badenovaKONZEPT per E-Mail an:

info@badenovakonzept.de

www.badenovakonzept.de

PELZE! PELZE!
Bierkrüge, Zinn, Porzellan, Trödel-Hausrat,

Möbel, Münzen, Uhren, Puppen, Briefmarken uvm.
 0761 15525195   E. Josef 0176 61395745

Termin – Abholung – Barzahlung

paarberatung-waldkirch.de

Suche
einen Gas-Wasser-Installateur /
Klemptner, der mir eine vorhande-
ne Wasserfilteranlage unter die Kü-
chen-Spüle installiert. Teningen,
Tel. 0170-7351828.

Suche Kanadier
für 3-4 Personen, gerne mit Paddel
und Zubehör. Tel. 0159-01195976.

Sammler kauft
NachlässeundSammlungenvonSil-
berwaren, Münzen Weltweit. Mili-
tär: Auszeichnungen, Orden, Säbel,
Urkunden, Pokale, usw. Figuren,
Postkarten, Spielzeug, Gemälde,
Raritäten. merci1966@web.de,
A.Hierholzer Tel. 07633/982173 od.
0170-4761417.

AEG Lavamat
Waschmaschine, gut erhalten für
nur 190 € zu verk., Tel. 07641/7512.

Weizengras-Presse
mit Weizengras-Schalen € 150,- Tel.
0151-2911138.

Hallo Hobbybastler
Tischkreissäge u. ein Tischband-
schleifer, verschied. Werkzeuge,
auf VHB zu verkaufen. Tel. 07641-
51138.

Brennholz
Brennholz und Anfeuerholz in
handlichen Säcken zu verkaufen.
Tel. 0174-1911386 Forchheim.

Alu-Vielzweckleiter
mit Gelenkfunktion, kleine Werk-
bank von Black & Decker, zwei Sau-
tröge (zum Bepflanzen), alles VHB.
Tel. 0151-56370685.

Suche Kuckucksuhren
Stand- und Wanduhren, Armband-
uhren und Taschenuhren. Tel. 0151-
24335450.

Suche ein altes Moped
Mofa oder Roller, auch rep. bed.,
bitte alles anbieten. Tel. 0176-
78727611.

Nespresso-Maschine
und Vogelhaus aus Holz auf 3 Bei-
nen, m. dickem Mittelstamm, zu
verschenken. Tel. 07641/9687883.

Toner Laserdrucker
kompatibel zu Kyocera FS-1000, FS-
1010, FS-1050, neu, für ca. 6000 Sei-
ten,wegenDruckerwechselszuver-
schenken. Tel. 07641/956697.

2 Zi. DG-Whg., 4. OG
EM Stadtmitte, ca. 104 qm, WM
1.290 €, ab 1.4., Infos + Fotos bei
ebay-Kleinanzeigen Nr.
1693083974, Tel. 07641/52396.

Kleines Ladenlokal
zu vermieten. 2 Räume zusammen
30 qm, in Zentrumsnähe von Tenin-
gen. KM 370,- €, NK 60,-. Tel. 07641-
54477.

Waldkirch, Büro/Gewerbe
Am Vorwerk, verschiedene Flächen 
für Büro/Praxis und/oder Gewerbe 
zu vermieten. Günstige Verkehrsan-
bindung: Nähe Bahnhof /Bushalte-
stelle/Auffahrt B294. Ganter Real 
Estate GmbH, 07681/4018-3277

Altbauwhg. in Teningen
2-Zi., Küche, Bad, Heizung mit
zentr. Ölversorgung, sofort zu ver-
mieten. Zuschriften unter Chiffre
250200752Z an den Verlag, Denz-
linger Straße 42, 79312 Emmendin-
gen.

Haus oder ETW gesucht
in EM, Gufi od. FR, ab 4 Zi., mit Bal-
kon od. Garten. Sie wollen Ihre Im-
mobilie unkompliziert verkaufen?
Wir, eine 3-köpfige Familie, wollen
unseren Traum vom Eigenheim ver-
wirklichenundfreuenunsüber Ihre
Kontaktaufnahme. Die Finazie-
rung ist gesichert. Kommen Sie auf
uns zu. Tel. 07665/9325170, immo8
@t-online.de

Tel. 0 76 41 / 422 44

Baugrundstück
Wir sind ein junges Paar und suchen
ein Grundstück ab 450 qm zum Bau
eines kleinen Einfamilienhauses
mit Garten. Wenn Sie Ihr Grund-
stück verkaufen möchten, freuen
wir uns von Ihnen zu hören. Tel.
0178-4842529.

07642 · 90 14 50                

www.ziser.de

Wir kaufen:

· Altbauten

· Grundstücke

· Mehrfamilienhäus
er

  

 Gebraucht����� finden Sie unter: 
 

 www.autohaus-������.de 
 

  

 
VW Golf gesucht
Werschenktmireinengebrauchten
VW Golf? Tel. 07663/2284.

Puky Rad
Puky Kinderfahrrad, Radgröße 18",
hellgrün, guter Zustand, VHB:
70,- €. Tel. 07681/7775.

Suche ält. Wohnwagen
od. Wohnmobil, bitte alles anbie-
ten. Tel. 0176-78727611.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen  

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

2- bis 3-Zi.-Whg. gesucht
für 2 Personen in Sexau (bis 20 km
Umgebung) ab sofort.
Tel. 0151-66235398 ab 17 Uhr.

Freundliche Frau, 55 J.
ruhig, berufstätig, NR, keine Tiere,
sucht kleine Whg. in Sexau, Win-
denreute oder Maleck. biete Zeit
und Fitness für Hof- und Garten-
arbeit. Tel. 0157-70592960.

Suche 3- Zimmer-Whg.
zur Miete in Sexau, Wasser, Koll-
marsreute, EM. Balkon od. Terrasse
wäre schön. Bis € 800,- warm. Tel.
0178-9194681.

2 1/2- 3 Zi.- Whg. gesucht
Ich (w.) und meine 17-jährige Toch-
ter suchen21/2 -3-Zi.-Whg.mitBal-
kon bis € 850,- WM im Umkreis von
Waldkirch und Emmendingen Tel.
0179-5302953.

Suche 3-Zi.-EG-Whg.
Berufst. Frau m. Freigänger-Katzen
sucht im Raum Maleck, EM, Wasser,
Windenreute ruhige, bezahlbare
3-Zi.-EG-Whg. Tel. 0173-8708717.

Nettes Familienduo
63 J. u. 32 J., ruhig, NR, sucht 4 Zi.-
Whg., ca. 100 qm, mit EBK, Balk. u.
Badew., warm bis 1.300,- €, Einzug
flexibel. Tel. 0176-52871871.

Senioren-Ehepaar
sucht wegen Eigenbedarfskündi-
gung nach 19 Jahren, 2-3 Zi.- Whg.
mitKelleru.Garage, ingrüner, ruhi-
ger Wohngegend. Tel. 07645-
916688.

1-2 Zi.-Wohnung
Hallo, ich suche dringend eine 1-2
Zimmer-Wohnung zwischen Em-
mendingen und Herbolzheim. Ich
bin 24 Jahre alt, alleinstehend, von
Beruf Hauswirtschafterin, Nicht-
raucherin, habe keine Haustiere,
bin eine ruhige Mieterin.
www.kati11@gmail.com

5+-Zimmer-Wohnung
Aufgrund von Eigenbedarf müssen
wir eine neue Wohnung suchen.
Wir sind eine junge, solvente Fami-
lie mit zwei Schulkindern (12/7) und
suchen eine Wohnung mit min-
denstens 5-Zimmer und Terras-
se/Balkon. Bevorzugt Windenreute
oder EM-Kernstadt.
E-Mail: ih@esono.de

1- bis 2-Zi.-Whg. gesucht
mit Küche, Bad, NR, keine HT, Fest-
anstellung. Tel. 0173-6393125.

Hausarztpraxis

Dominik Hüster
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren / Ernährungsmedizin / Lehrpraxis der Universität Freiburg
Sonnenweg 7, 79276 Reute, Tel. 0 76 41- 40 06

Praxis geschlossen
Donnerstag, 1.4.2021 bis Mittwoch, 7.4.2021 

Vertretung: 
PMG Rosenweg, Rosenweg 15, EM, Tel. 0 76 41 / 12 69

Herr Scheu, Breitackerweg 6, Nimburg, Tel. 0 76 63 / 36 37
GMP Jaedicke, Geyer-zu-Lauf-Str. 25, EM, Tel. 0 76 41 / 17 97 (6.+7. April)



24. März 2021 . Ausgabe 1216 | ANZEIGEN Wochenzeitung Emmendinger Tor

Nur in der 

Karl-Friedrich-Str. erhältlich!

Wir beziehen unseren frischen Fisch von 
Arctic Fresh mit Sitz in Waldkirch. Ihr 
Sortiment umfasst eine umfangreiche 
Auswahl an erstklassigen Seafood-
Spezialitäten aus hochwertigen und 
nachhaltig produzierten Fischen, Austern, 
Garnelen und weitere Delikatessen aus See 
und Meer. Ohne Zwischenhändler gelangt die 
Ware direkt zu uns.

Dein Fischteam in Emmendingen. Foto (v.r.n.l.): 
Hr. Zechentmeyer (Abteilungsleiter) 
Hr. Tourkakis 

 0.88 
Lyoner für Salat geschnitten   
im Frischepack, aus eigener 
Produktion,
je 100 g

   Aktionspreis   

 1.79 

Norwegisches 
Lachssteak   
zartes, rotes Fleisch, 
reich an Omega-3-
Fettsäuren, ideal zum 
Braten oder Grillen,
je 100 g

 0.79 

Saftige 
Schweinehalssteaks   
versch. gewürzt, 
aus heimischer 
Schweineaufzucht,
je 100 g

   Aktionspreis   

 2.79 

Schollenfilet   
besonders zartes und 
saftiges Fleisch, ideal 
zum Braten,
je 100 g

 23%   gespart   

 1.99 
Alta Badia   
ital. Hartkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Der Geschmack von Heimat!

   Aktionspreis   

 0.99 

Spanien/Marokko:  
Erdbeeren   
Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 1.98)

   Tiefpreis   

 0.99 

Deutschland:  
Speisekartoffeln   
Kocheigenschaft: 
vorwiegend festkochend, 
Sorte siehe Etikett,
Qualität I,
je 3-kg-Netz (1 kg = 0.33)

 27%   gespart   

 3.99 

Superb
Sekt   
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

 42%   gespart   

 0.69 

Milka
Schmunzelhase
Alpenmilch   
je 45-g-St.
(100 g = 1.53)

 1.19 
Feuergriller   
im 4er Frischepack, aus 
eigener Produktion,
je 100 g  1.19 

Rinderbierschinken   
mit saftiger 
Rindfleischeinlage, aus 
eigener Produktion,
je 100 g

   Aktionspreis   

 2.45 Sechskornbrötchen   
je 3 St.

   Aktionspreis   

 2.85 Mohnschnecken   
je 2 St.

 Erhältlich im SB-Regal  Erhältlich im SB-Regal 

 3-kg-Netz 
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Besuche REWE 
Dieter Schneider auch 
im Internet unter: 
www.rewe-dieter-schneider.de

Du findest uns auch auf

Im Breisgau zu Hause!
DIETER  SCHNEIDER
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Freiburger Straße 2-8 in der Merk-Galerie und Karl-Friedrich-Straße 97 • 79312 Emmendingen

„Die Weichen frühzeitig stellen“
Die Rückgrat-Gruppe Freiburg mit ihren 17 Fitnessstudios hat neue Inhaber –
Gründer Rudolf Plüddemann bleibt in der Geschäftsführung

Paukenschlag in der Fitness-Branche: Das Ehe-
paar Rudolf und Sybille Plüddemann hat die 
Studios der Rückgrat-Gruppe Freiburg verkauft. 
Die neuen Inhaber, Fabian Schneider und Axel 
Grall, sind seit dem Jahr 2014 Teil der Geschäfts-
leitung und aus Sicht der Gründer ein Glücksfall. 
Redaktionsleiter Sven Meyer traf die Vier zu 
einem Interview.

Die Rückgrat-Gruppe ist eine südbadische Erfolgs-
geschichte und eng mit dem Namen Plüddemann 
verbunden. Steht die Entscheidung, die Rück-
grat-Gruppe zu verkaufen, mit der Pandemie in 
Verbindung?
Rudolf Plüddemann: Nein, definitiv nicht. 
Ausschlaggebend war einzig der Gedanke, die 
Weichen frühzeitig zu stellen. Es ist ein Schritt, der 
seit Jahren in der Vorbereitung war. Ich bin nun 
63 Jahre alt und habe bei verschiedenen anderen 
Firmen mitbekommen, dass wenn man den Schritt 
der Übergabe zu spät vollzieht, das den gesamten 
Betrieb gefährden kann. Also haben wir vor drei 
Jahren damit begonnen, den ganzen Übergang zu 
durchdenken und abzustimmen und haben uns 
dann im vergangenen Jahr noch einen Berater 
dazu geholt, der den Prozess begleitet hat. Zum 
Jahreswechsel wurde er dann vollzogen.

Ist Ihnen der Schritt sehr schwer gefallen?
Rudolf Plüddemann: Nein, überhaupt nicht. 
Es ist wirklich so, dass meine Frau und ich ver-
sucht haben, Axel Grall und Fabian Schneider 
alles weiterzugeben, was wir an Wissen haben. 
Wir vier haben ein sehr gutes Grundverständnis 
untereinander. Es macht riesigen Spaß in dieser 
Konstellation zusammenzuarbeiten.
Sybille Plüddemann: Es hatte auch ein Investor 
angeklopft, aber uns war klar, dass das nicht mehr 
unsere Firma und unsere Philosophie gewesen 
wäre. Die ganze Firma hätte sich verändert. Bei 
den beiden wissen wir, dass sie die Rückgrat-
Trainingsphilosophie genauso lieben wie wir und 
in unserem Geiste fortführen, auch wenn sie in 
Zukunft Veränderungen vornehmen werden.

Erst einmal wurde eine neue Firma gegründet?
Fabian Schneider: Ja, wir haben eine eigene 
Firma mit dem Namen PU GmbH gegründet. Das 
steht für Plüddemann Unternehmensgruppe. Den 
Gründernamen wollen wir weiter fortführen, weil 
er für ein Qualitätsversprechen steht. Diese GmbH 
hat die anderen GmbHs mit allen dazugehörigen 
Studios gekauft. Axel Grall und ich sind die Inhaber.

Was wird künftig die Rolle des Ehepaars 
Plüddemann sein?
Rudolf Plüddemann: Ich bleibe weiterhin aktiv 
und bin für die kommenden fünf Jahre Geschäfts-
führer der bestehenden GmbHs. Zudem bin ich 
bei allen baulichen Angelegenheiten und der 
Expansion voll eingebunden und stehemit Rat 
und Tat zu Seite. Das Gleiche gilt für meine Frau, 
die weiterhin als Geschäftsleiterin das gesamte 
Markenmanagement verantwortet.

Wie viele Studios hat die Gruppe und wie viele 
Beschäftigte?
Axel Grall: Aktuell sind es 17 Studios und das 
Back Office. Wir haben rund 100 Festangestellte 
und rund 250 Selbstständige und Mini-Jobber. 
Aktuell haben wir knapp 29.000 Mitglieder. Vor 
Corona waren es 40.000, aber wir gehen davon 
aus, dass die nach der Pandemie wieder zurück-
kehren werden.

Im Zuge der Pandemie boomten online-basierte 
Sportformate.
Warum gehen Sie davon aus, dass das Konzept 
Fitness-Center wieder funktionieren wird?
Axel Grall: Wo man sich auch umhört, die Leute 
sind heiß darauf, wieder in Studioatmosphäre 
trainieren zu können, mit anderen Gleichgesinnten, 
die eine Community bilden. Die Leute ver-
missen das. Wir glauben sogar, dass die Studios 
nach Corona nochmal einen gewaltigen Schub 
bekommen werden. Das haben wir schon nach 
dem ersten Lockdown erlebt.
Sybille Plüddemann: Das sieht man auch daran, 
dass wir mitten im Lockdown einen Vorverkauf 

für das Fitness Loft Emmendingen gestartet haben 
und grandios gestartet sind. Die Anmeldungen 
sind überdurchschnittlich hoch. Ich habe den 
Eindruck, die Leute scharren mit den Hufen. Es 
ist ein völlig anderer Spirit, wenn man mit vielen 
anderen in einem Raum im Takt der Musik Sport 
treibt als alleine vor dem Laptop.

Haben Sie schon Ideen für die näherere Zukunft 
der Studios entwickelt?
Fabian Schneider: Plüddemanns haben uns 
sehr viel Vertrauen entgegen gebracht und daher 
konnten wir uns in den vergangen Jahren schon 
sehr intensiv mit einbringen. Viele Dinge, die 
wir verändern wollten, sind bereits in ihrer Ent-
wicklung abgeschlossen. Wir erwarten wie gesagt 
einen großen Ansturm nach der Pandemie und 
die Frage, die uns gerade bewegt ist, wie wir all 
diesen Menschen bei gleichbleibendem Qualitäts-
standard gerecht werden können. Diesbezüglich 
haben wir einiges auf den Weg gebracht. Jetzt gehen 

wir als nächstes mit einer eigenen Fitness-App an 
den Start, mit der wir die Mitglieder einfach noch 
effizienter betreuen können.

Zum Schluss: Was macht den Spirit der
Rückgrat-Gruppe aus?
Axel Grall: In unserem Leitbild steht Ehrlichkeit, 
Transparenz und Fairness. Da halten wir extrem 
dran fest und unsere Mitarbeiter können fragen, 
was sie wollen. Offener Dialog auf Augenhöhe ist 
elementar. Wichtig ist, dass bei uns niemand nach 
einem Arbeitstag nach Hause gehen und sich unfair 
behandelt fühlen soll. Im Gegenteil: der positive 
Teamgedanke steht im Mittelpunkt und wir werten 
es als gutes Zeichen, dass wir eine sehr geringe 
Fluktuation haben.
Fabian Schneider: Zu demSpirit zählt auch, dass wir 
auf das Bedürfnis der Weiterentwicklung sehr stark 
eingehen. Das heißt, wir haben seit sechs Jahren 
eine hauseigene Akademie. Und unser Versprechen 
ist, dass jeder bei uns Karriere machen kann.
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